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Liebe Sportfreunde! Liebe Leserinnen und Leser!

In dieser Ausgabe wird klar, dass die Zeit der Festivals, Konzerte und Open 
Air-Veranstaltungen beginnt. Wir stellen Ihnen nicht nur die Musikveranstal-
tungen im Rahmen des Kultursommers der Stadt Salzgitter und der Sommer-
Konzertreihe an der Schladener Schlangenfarm vor, wir berichten auch über 
die Walpurgis-Feiern im Harz, speziell in Hahnenklee. Auch das große Lessing-
Festival ist uns ebenso eine Sonderseite wert wie die „kleine“ Kunst. Dazu 
zählen die Kleinkunsttage in Goslar und das Gratis-Festival der Klesmer- und 
Weltmusik in Salzgitter-Bad. 
Im Bereich „Gesundheit“ gibt es dieses Mal einen längeren Beitrag rund um 
die Männergesundheit. Da das Schwimmen auch viele positive Effekte auf die 
Gesundheit hat, ist die Eröffnung des Neubau-Trakts des Stadtbades Salzgitter-Lebenstedt von großer Bedeutung.
Vor dem Hintergrund der Diskussion um das Thema Auszubildende berichten wir über die BONA-Veranstaltung und die Freisprechungsfeier 
der Gesellen aus der Kreishandwerkerschaft Süd-Ost Niedersachsen.
Wer neue Bücher zum Lesen oder Verschenken sucht, wird sicherlich auf unseren Buchseiten fündig. Neben dem Ostfriesen-Autor Klaus-
Peter Wolf wird auch der neue Roman von Bruno-Chef de Police besprochen.
Unter der Rubrik „Haus & Garten“ können alle Gartenbesitzer über die positiven Aspekte des Bio-Kompost aus dem Kompostwerk Upen 
erfahren und unsere älteren Leser können darüber lesen, welche neuen technischen Möglichkeiten das Leben in den eigenen vier Wänden 
erleichtern können.
Die Motorradgedenkfahrt, ein Bericht über die KfZ-Innung und die Vorstellung der „Automeilen“ in unserer Region befindet sich in der 
Rubrik „Mobilität“.
Auf- und Abstiegsfragen ziehen sich wie ein roter Faden durch die Sportseiten. Ob der Klassenerhalt von Eintracht Braunschweig oder VfL 
Wolfsburg, die Play Offs der beiden Wolfenbütteler Basketball-Teams oder der Kampf der Wolfsburger Bundesliga-Fußballerinnen ums Triple, 
Spannung ist in den kommenden Wochen garantiert.
Unsere beliebten Sport- und Veranstaltungsterminkalender runden auch diese claaro-Ausgabe ab.

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe (Juni/Juli) ist Mittwoch der 9. Mai. 

Das claaro-Team wünscht allen Leserinnen und Lesern mit der aktuellen Ausgabe viel Lesevergnügen und viel Spaß bei den angekündigten 
Veranstaltungen und Sportereignissen.

 
Ihr „claaro-Team“

Jürgen Sonnemann                                       Peter Müller
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Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. 
Infos unter www.lotto-niedersachsen.de

Unter www.lotto-niedersachsen.de 
und in Ihrer Annahmestelle.

Jetzt auch im Internet!

Chance: 1:450.000

sparkasse-hgp.de/entscheiden

Entscheiden 
ist einfach.
Weil die Sparkasse verantwortungsvoll 
mit einem Kredit helfen kann. 
Sparkassen-Privatkredit.
Vereinbaren Sie jetzt einen Termin unter: 05121 871-0

Drei Schlösser-Tour
08. Juli 2018
Spannende Geschichten entdecken auf der Burg Lichtenberg,
im Schloss Salder und Abschluss auf dem Mittelalterfest in der 
Wasserburg Gebhardshagen.

Geführte Route durch den ADFC und fachlich historische 
Begleitung durch Dr. Thomas Dahms.
Kosten: 5 €
Beginn: 10:15 Uhr Hallenbad SZ-Lebenstedt
 11:00 Uhr Parkplatz Lichtenberg Kanzel 

Kultur
erradeln

Tourist- nformationI
Windmühlenbergstr. 20
38259 Salzgitter
% 0 53 41 / 900 99 40
tourismus@wis-salzgitter.de
www.tourismus-salzgitter.de
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Präsentieren Sie Ihre Firma/Ihr Unterneh-
men in einem Umfeld voller Emotionen 
und Leidenschaft. Wenden Sie sich direkt 
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neuen und in dieser Form einmaligen 
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Tel.: 0 53 41 - 16 400
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 Angelo Kelly & Family.

Ute Freudenberg.
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Auf dem Gelände von Europas größter privater Schlangen-
farm in Schladen werden schon seit Jahren tolle Musikevents 
präsentiert. Auch 2018 bieten Kirsten und Jürgen Hergert ein 
tolles Programm mit vielen musikalischen Höhepunkten.

Mit der Wolfenbütteler Band „Texas Roads“ wird mit dem Him-
melfahrt-Frühschoppen (10. Mai, 11 Uhr) der bunte Reigen auf dem 
Freigelände des Restaurants zur Schlangenfarm eröffnet. Irish Sum-
mer mit Angelo Kelley & Family (30.06.), Ute Freudenberg und Band 
(21.07.), Michels Schlagerparty (04.08.), Vanessa Mai (18.08.) und Mia 
Juli mit ihrer „Mallorca Party“ (22.09.) werden in der Folge auf den 
Open-Airs der Schlangenfarm zu sehen und zu hören sein. 

Freunde irischer Kultur und des leckeren Dubliner Guiness-Biers 
haben sich schon jetzt den 30. Juni (19 Uhr) rot im Kalender an-
gestrichen. Dann präsentieren Angelo Kelly & Family ihren „Irish 
Summer“ die traditionellen und neuen Songs von ihrer neuen CD. 
Zusammen mit weiteren waschechten irischen Musikern entsteht 
beim Konzert die Stimmung eines Irish Pubs.

Einen Monat später, am 21. Juli (20 Uhr) betritt Ute Freudenberg 
mit ihrer Band die Bühne. Ute Freudenberg gehört zu den Künst-
lerinnen, denen eine Top-Platzierung in den Musik-Charts für das 
vollkommene Glück nicht ausreicht. Auch nach mehr als vier Jahr-
zehnten will sie die Menschen mit ihren herzergreifenden Texten 
erreichen und sie mit ihrer kraftvollen Stimme emotional fesseln. 
Erst wenn ihr Publikum ein lächelt, es nachdenklich wird oder es 
sogar zum Weinen gebracht wird… erst dann ist für Ute Freudenberg 
„Alles okay“!

Vorverkaufsstellen:
Restaurant Zur Schlangenfarm

Braunschweiger Zeitung
Goslarsche Zeitung

Vorverkauf:
Schlangenfarm

Elektro Wallat Schladen
Hornburger Anzeigenblatt

Werbeagentur Loof / Wiedelah
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Schon jetzt sollte man sich Tickets im Vorverkauf sichern: 

Restaurant „ Zur Schlangenfarm“ Im Gewerbegebiet 4, 38315 Schladen

Telefon : 0 53 35 92 93 50; info@restaurant-zur-schlangenfarm.de

Schlangenfarm Schladen Telefon : 0 53 35 17 30; info@schlangenfarm-schladen.de

Elektro Wallat Bahnhofstraße, 38315 Schladen; Telefon : 0 53 35 377

Hornburger Anzeigenblatt Vor dem Braunschweiger Tor 7, 38315 Hornburg; 

Telefon : 0 53 34 95 85 97

Braunschweiger Zeitung - Konzertkasse Hinter den Brüdern 23,

38110 Braunschweig; Telefon : 0531 166 06; www.konzertkasse.de

Goslarsche Zeitung - Pressehaus Bäckerstr. 31 – 35, 38640 Goslar;

Telefon : 0 53 21 33 34 47

Regiolights UG Kuhlenkamp 36, 38640 Goslar; www.regiolights.de

der Schlangenfarm-
Open-Airs
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Zwei Highlights

Das Festival eröffnen am Freitag 25. Mai „Helmut Eisel & Verena Jochum“ um 17 Uhr 
mit ihrem neuen Programm „Klezmer im Elfenpalast“, in dem sich das Duo Klarinette 
(Eisel) und Harfe (Jochum) auf eine elfenhafte musikalische Reise begibt. „Mit Vollgas 
um die WELTmusik!“ heißt ab 19 Uhr das Motto der fünfköpfigen Formation Maik 
Mondial, Crole Sieger 2017, aus Würzburg, deren Mischung aus Balkan Beat und Gypsy 
Speed charmant, packend und immer tanzbar ist.  „El Flecha Negra“  (Der schwarze 
Pfeil) reißt zum abendlichen Schlussact (21 Uhr) alle mit. Die Musiker aus Chile, Peru, 
Spanien und Deutschland mixen traditionelle Stile wie Cumbia und Reggae zu einer 
wilden Mischung, die direkt ins Herz trifft! Zwischendurch (18.40/20.40 Uhr) unter-
halten Elia Görs und die Zwillinge Sarah und Lisa Kielau als „Elisar“ mit kreativen 
Interpretationen  von Soul- Jazz, R&B- sowie Pop-Klassikern.  

Am Samstag, 26 Mai geht es um 17 Uhr mit den „Klezmeyers“ weiter. Die drei Berliner Ins-
trumentalisten verschmelzen Klezmer mit Flamenco, Tango, Jazz und arabischen Rhythmen zu 
moderner Klezmermusik auf höchstem Niveau. „Zydeco Annie & Swamp Cats” entführen 

das Publikum ab 19 Uhr nach New Orleans. Die kreolischen Songs der Akkor-
deonistin Anja Baldauf alias ZYDECO ANNIE erzählen von der Traurigkeit des 
Abschiednehmens oder von der puren Lebensfreude im Mardi Gras. Zwischen-

durch (18.40/20.40 Uhr) unterhält der von „Pink“ (Besser als Ed Sheran) hoch 
gelobte Isaak Guderian mit seinen Songs. Das Klesmer-Finale wird um 21 Uhr 
von „Shanti Powa“ eingeläutet. Das 13-köpfige italienische Reggaeorchester 

bringt jede Hüfte zum Schwingen und die Seelen zum Nachdenken. Shanti Powa 
singen in fünf Sprachen über ihre Vision von einer besseren Welt. 

Am Klesmersonntag haben viele Geschäfte in der Altstadt geöffnet. 
Nicht nur die heimischen Chöre wie die „Sölter Kinder“ und der neue „Chor der 

Kulturen“ feat. „Pitti Hecht“ sondern auch zahlreiche Künstler wie Owl Town Pipe & 
Drum Band, Can Leman, etc. unterhalten die Besucher.

El Flecha Negra.

Kl
ez

m
ey

er
s.

Leckeres für Ohren und Gaumen

2018
Salzgitter-Bad

Klesmerplatz / Altstadt

25. – 27. Mai

der Klesmer

Musik
zwischen
Tradition
und
Innovation

Beim Festival der Klesmer und Weltmusiker in Salzgitter-
Bad (25. bis 27. Mai) werden auf der Openair-Bühne am Kles-
merplatz vom Fachdienst Kultur der Stadt Salzgitter Künstler 

aus unterschiedlichen Musik-Genres unter dem Motto „Um-
sonst und Draußen“ präsentiert. Beim begleitenden Street-Food 

„fremd essen“ darf es naturgemäß eine Kleinigkeit kosten. Mehr als 
ein Dutzend Foodtrucks werden die beliebte Musikveranstaltung kulinarisch, samstags 
und sonntags schon mittags, einrahmen. Direkt auf dem Klesmerplatz und in der an-
grenzenden Fußgängerzone gibt es von der Süßkartoffelfritte mit homemade Dip bis 
hin zum Chili-Cheese-Burger alles, was das kulinarische Herz begehrt.

Street-Food an

allen drei Tagen!



Freiheit
Verantwortung

und
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Am 5. Mai fällt mit einer großen 
kostenlosen Eröffnungsveranstaltung 
mit der Lesung von Navid Kermani im 

Wolfenbütteler Lessingtheater der 
Startschuss für das 3-wöchige 

Lessingfestival. Mit dem Mot-
to wird ein hochkomplexes 
Spannungsfeld eröffnet.

Mehr als 36 Veranstaltungen 
laden ein, das diesjährige Fes-

tivalthema »Freiheit und Verant-
wortung« zu erkunden. Im Lessing-

theater und an verschiedenen anderen 
Spielstätten, u.a das Festivalzelt vor dem Theater, wird das Thema 
in sehr unterschiedlichen Formaten und Perspektiven lebendig.
Zum Start in das zweite Lessingfestival werden die Besucher durch 
einen ganz besonderen Abend mit einer großen Vielfalt an künst-
lerischen Impulsen geführt. Die Gäste sind nur sich selbst verant-
wortlich und stellen sich ganz nach Belieben ihren individuellen 
»Abend« zusammen. Flanieren, staunen, genießen, nachdenken, 
selbst aktiv werden,… alles ist möglich! Im Zentrum des Abends 
steht Navid Kermani. Der vielfach ausgezeichnete Autor, Publizist 
und Orientalist hat im Auftrag des »Spiegel« in 54 Tagen tausen-
de Kilometer zurückgelegt: Quer durch das östliche Europa von 
Schwerin nach Isfahan, in die Heimat seiner Eltern. In seinem neu 
erschienenen Buch »Entlang den Gräben« beschreibt Kermani sei-

Die Walpurgisnacht im Harz hat Tradition. In fast allen Harzorten feiern und tanzen Einwohner und Gäste ein rauschendes Fest. Am 
30. April fliegen Hexen auf Besen und Mistgabeln aus allen Richtungen in den Harz, um sich mit dem Teufel zu verbünden. Es wird 
bis in den Morgengrauen gelacht, getanzt und gefeiert. In Hahnenklee im Oberharz erstrahlt der Kurpark im Lichterglanz, skurrile 
Gestalten tummeln sich und über der atemberaubenden Kulisse des Kranicher Teiches erstrahlt ein prächtiges Höhenfeuerwerk.

Um 14.30 Uhr wird die Kinderwalpurgisfeier mit einem bunten Hexenumzug durch den Ort am Großparkplatz an der Stabkirche gestartet. 
Geführt von der Oberhexe wird im Anschluss das traditionelle Begrüßungsfeuer im Kurpark entzündet. Die kleinen Hexen und Teufel 
können sich dann bei freiem Eintritt an verschiedenen Spielstationen den begehrten Hexenorden erspielen.

Eröffnet wird die Abendveranstaltung um 17 Uhr von den „Wald-
luchsen“ mit einem mystischen Tanz. Gefolgt von der Band „Duff 
Paddy“ fiebern die dunklen Gestalten dem Kampf zwischen Höl-
lenfürst und Maienkönigin entgegen. Freuen Sie sich außerdem auf 
die „Harzgeister vom Wolfsstein“ und die Kartenlegerin „Harzhexe 
Petrina“. „Feurig“ wird es am Abend wenn ein Feuermeister auf der 
Bühne erscheint. Zuvor jedoch begleitet die Liveband „Groove-
top“ (ab 20 Uhr) den Hexentanz und das Teufelstreiben auf dem 
Festgelände. Zwei Stunden später wird das traditionelle Hexenfeu-
er entzündet. Um 23.35 Uhr wird eine fulminante Feuershow der 
Extraklasse geboten. Fünf Minuten vor Mitternacht liefern sich 
der Höllenfürst und die Maienkönigin ein spannendes Duell.  Von 
Kirchenglocken und einem prunkvollen Feuerwerk begleitet, wird 
um Mitternacht der Frühling eingeläutet. Tickets, darunter eini-
ge Spezialangebote, sind erhältlich bei der Tourist-Info in Goslar, 
Tel. 0 53 21 78 06-0 und Hahnenklee Tel. 0 53 25 51 04-0 mit Früh-
bucherrabatt bis zum 30. April erhältlich.

Wer das komplette verhexte Wochenende vom 27. April bis 1. Mai  in 
Hahnenklee-Bockswiese verbringen möchte, findet Informationen 
unter: www.hahnenklee.de und www.walpurgis-harz.de. Ein beson-
deres Highlight ist die Autorenlesung am 29. April um 20 Uhr im Kur-
haus mit der Harzer Mystery-Bestsellerautorin Kathrin R. Hotowetz, 
die alle Zuhörer in das Reich der Harzer Hexen entführen wird.

ne Eindrücke und analysiert scharfsin-
nig das Gesehene und Erlebte. Für die 
Lesung von Navid Kermani sind kosten-
freie Einlasskarten an der Theaterkasse, Stadtmarkt 7A, erhältlich.
In zahlreichen Veranstaltungen werden künstlerische, gesell-
schaftliche, politische und persönliche Aspekte dieser beiden 
Pole „Freiheit & Verantwortung“ unter die Lupe genommen. 
Wieder einmal erwartet das Publikum eine Fülle verschiedener 
Formate und Genres: Renommierte Tanzkompagnien, experimen-
telle Konzerte im »Dark Room«, modernes Schauspiel, Ausstellun-
gen, Dokumentartheater, Audio-Inszenierungen und vieles mehr. 
Räumlich wird sich das Programm vor allem auf das Lessingthe-
ater konzentrieren, aber auch außergewöhnliche Orte, wie ein 
ehemaliger Eiskeller oder das letzte Abstellgleis Wolfenbüttels, 
werden bespielt.
Ganz auf Eigenverantwortung setzt auch das Festivalcafé auf dem 
Theatervorplatz. Es ist täglich, außer Pfingsten, ab 15.30 Uhr geöff-
net und statt fester Preise gibt jede*r, was er oder sie ermöglichen 
kann. Hier spiegelt sich sowohl in Vorträgen, Filmen und Diskussi-
onsrunden als auch in der Ausstattung das Festivalthema wieder.
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hlechte Pässe –  Tanz-Choreografie von Helena W
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Das gesamte Programm ist unter:
www.lessingfestival.de detailliert vorgestellt.
(siehe auch unser Veranstaltungskalender)
Vorverkauf und Information:
Theaterkasse, Stadtmarkt 7A, 38300 Wolfenbüttel
Telefon: 0 53 31 86-501 und 86-502,
www.lessingtheater.de, karten@lessingtheater.de

Mystische Walpurgisnacht am 30. April
Rendezvous mit Hexen und Teufeln – Bereits ab 13 Uhr lockt der 
Hexenbasar mit teuflischen Leckereien und Kuriositäten. Mit dem 
traditionellen Festumzug beginnt um 15 Uhr die Kinderwalpurgisfeier 
im Kurpark, umgeben von einem lodernden Hexenfeuer und 
spannenden Aufgaben. Ab 17 Uhr erwartet Sie ein fantastisches 
Programm mit höllisch guter Live-Musik von der Band „Duff Paddy“ und 
den „Groovtop“.  Freuen Sie sich außerdem auf weitere magische 
Programmpunkte und zauberhafte Wesen, die auf dem schaurigen 
Festgelände ihr Unwesen treiben. Bevor um Mitternacht der Frühling mit 
einem prächtigen Feuerwerk eingeläutet wird, heizen die Feuerkünstler 
Ihnen noch einmal richtig ein.

HAHNENKLEE tourismus marketing gmbh
Tel. 05325 5104-0 ∙ E-Mail: info@hahnenklee.de

www.hahnenklee.de ∙ www.liebesbankweg.de
www.walpurgis-harz.de ∙      Hahnenklee.Harz

Auch in Hahnenklee
trifft man auf 
etliche Hexen vor 
ihrem Besenritt. 
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Hexenspuk und Teufelstreiben 

Unterwerfung - Schauspiel nach dem 
Roman von Michel Houellebecq.



Kultursommer 2018
Schloss Salder Open Air

10. August - 20 Uhr
Schlager Spezial
Howard Carpendale & Maria Voskania

Vorverkauf: Online unter Reservix.de und Eventim.de, sowie bei deren örtlichen Vorverkaufsstellen
Infos: www.kultursommer-salzgitter.de   Veranstalter: Stadt Salzgitter (Fachdienst Kultur) - 38226 Salzgitter
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Die Goslarer Tage der Kleinkunst (25.Mai bis 03. Juni), mit fast 40-jähriger Tradition das dienstälteste Kleinkunstfestival in 
Deutschland, startet jedes Jahr am Freitag nach Pfingsten und dauert zehn Tage. Mit der Eröffnung der eigenen Spielstätte im 
Kulturkraftwerk Harz Energie im Jahre 2004 finden die Kleinkunsttage nun seit 2014 immer an der Hildesheimer Str. 21 statt. 
Auch 2018 hat der Förderkreis Goslarer Kleinkunsttage e.V. ein Programm zusammengestellt, das alle Sparten der Kleinkunst und somit auch alle Geschmä-
cker trifft. Neben bekannten Künstlern wagen sich die Veranstalter auch mutig, Neue zu präsentieren. Darin liegt der Reiz und der Erfolg dieses Festivals.
Eröffnet werden die 39. Kleinkunsttage am Freitag, 25. Mai (20 Uhr) mit der „Linie 1“ – bekannt als musikalische Revue des GRIPS-Theaters Ber-
lin, erstmalig für’s Figurentheater inszeniert vom KOBALT Figurentheater 
Lübeck. Am 26. Mai (10.30 Uhr)  haben die Lübecker zusätzlich „Piraten 
Eberhard“ im Gepäck, der am Samstagvormittag für groß und klein ab 5 
Jahre auf Kaperfahrt gehen wird. Begeistern wird am Samstagabend (20 
Uhr) mit ihrem „The Best“ die Kleinkunstpreisträger 2018 „Habbe & Meik“ 
mit visueller Comedy und virtuosem Maskentheater. Am Sonntag, 27. Mai 
gibt es „Vocal Recall“ als Ersatz für den auf den 28.April vorverlagerten 
„A-Capella-Sonntag“ Die einzige Boygroup mit Frau und zwei Pianisten 
analysiert schonungslos die Top Ten der letzten 300 Jahre, von unnötigem 
inhaltlichen Ballast befreit und mit Satzgesang neu vermischt.
Chansonnier Jo van Nelsen kommt am Mittwoch, 30. Mai mit seinem neuen 
und langerwarteten Gesangsprogramm „Solang nicht die Hose am Kron-
leuchter hängt“ und versetzt uns mit Schlager & Kabarett in die 1920er Jahre. 
Nachdenklich macht Anny Hartmann, am Donnerstag, 31. Mai mit ih-

rem nagelneuen Programm „NoLobby is perfect“ – politisches Kaba-
rett vom Feinsten. 

Das Highlight des Festivals, die vierstündige Lange Nacht der 
Kleinkunst gibt ś gleich zweimal 1. und 2. Juni. 

Dann wird u. a. gegroovt mit den Dou-
ble Drums aus München, verzaubert 
von dem bezaubernden Monsieur 
Momo, und zu allem macht der Mu-
sikmaschinist Peter Till ordentlich 

Druck. Mit Andrea Bongers und ih-
rem Kabarett-Programm geht es dann 

„Bis in die Puppen“!  Weitere Infos auf: 
www.kulturkraftwerk-harzenergie.de. 

Der Kultursommer vor Schloss Salder kann mit zwei Glanzlichtern aufwarten: Howard Carpendale und Vicky Leandros. Howard 
Carpendale wird gleich zum Start am 10. August zusammen mit Maria Voskania auf der Bühne stehen.

Über 50 Millionen verkaufte Tonträger, 17 Top-10-Alben und etliche Auszeichnungen sprechen für Howard Carpendale nach sagenhaften 50 
Jahren im Musik-Geschäft. Mit erst sieben Jahren kam der leidenschaftliche Musikfan Maria Voskania ohne Deutschkenntnisse aus Armenien 
ins bayerische Würzburg. Heute zählt die diesjährige DSDS-Finalistin zu den aufregendsten Vertreterinnen einer völlig neuen, modernen Form 
des deutschsprachigen Schlagers.

Vicky Leandros wird den Kultursommer am 19. August beenden. Sie steht ebenfalls schon seit 50 Jahren auf der Bühne. In der Zeit ist sie 
zum vielfach preisgekrönten und geehrten Weltstar aufgestiegen. Von ihrem ersten Bühnenauftritt als Teenager ( 1965) über ihren Grand-
Prix-Sieg ( 1972 ),  bis zu ihren unzähligen Hits mit über 40 Top-10-Hits in Europa, Kanada und Japan reichen die Zeugnisse ihrer beachtlichen 
internationalen Laufbahn. Mit über 50 Millionen verkauften Tonträgern und 500 Albumveröffentlichungen weltweit zählt Vicky Leandros 
hierzulande zu den erfolgreichsten Künstlerinnen überhaupt. 

Weitere Programmhöhepunkte im Schloss Salder sind am 11. August Jethro Tull mit ihrer aktuellen Tour „The Best of Jethro Tull - 50th 
Anniversary by Ian Anderson“ und  den berühmtesten Titeln der Band „Living in the Past“,  „Aqualung“ und selbstverständlich „Locomotive 
Breath“. Nina Hagen gastiert am 17. August in Salzgitter. Am 18. August wird „Gentleman“ auf der Bühne sein. 
Eintrittskarten gibt es in den Bürgercentern der Stadt Salzgitter in Lebenstedt und Salzgitter-Bad, Salzgitter-Zeitung und bei 
Young Ticket Event. Online können Tickets bei Reservix und Eventim bestellt werden.

Infos unter: www.kultursommer-salzgitter.de 
und www.facebook.com/salzgitter.de.

Zum 39. Mal
Kleinkunsttage
in Goslar

Moinsieur Momo verzaubert die Besucher der Langen Nacht.
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ERLEBNISSPORTTAG FÜR MÄNNER I DER KRANKENKASSE BKK 24 IST ES ÜBER DIE INITIATIVE „LÄNGER BESSER LEBEN“ 
IN ZUSAMMENARBEIT MIT DEM LANDESSPORTBUND NIEDERSACHSEN WICHTIG, MIT ERLEBNISSPORTTAGEN DIE NIEDER-
SÄCHSISCHEN MÄNNER FÜR BEWEGUNG ZU BEGEISTERN UND FÜR DIE EIGENE GESUNDHEIT ZU SENSIBILISIEREN. DER 
NÄCHSTE MÄNNERSPORTTAG IM RAHMEN DER KERLGESUND-TOUR IN UNSERER REGION IST DER 25. AUGUST (AB 10 UHR) 
IN DER SPORTHALLE AM MÜHLENBERG IN EDEMISSEN.

In Kooperation mit dem Kreissport Peine für die Sportregion Hildesheim-Peine-Salzgitter, TSV Eintracht Edemissen und dem Golf-Club 
Peine wird in Edemissen ein abwechslungsreiches und spannendes Programm geboten.
Dazu zählen ab 10.15 Uhr zwei Vorträge. Sportwissenschaftlerin und Buchautorin Sandra Cammann erläutert die medizinischen Zusam-
menhänge von Blutgruppe, Charakter, Stresstyp, Krankheit und wichtigen Stoffwechselprozessen. 
Ernährungsberaterin Nina Schulz berichtet über sogenannte „Superfoods“. Diverse Samen, Körner, Obst-, Gemüsesorten etc. sollen für 
unsere Gesundheit und unser Wohlbefinden besonders förderlich sein und uns mit einer Extraportion Vitaminen und Mineralstoffen ver-
sorgen. Nina Schulz klärt auf, was sich hinter diesem Trend verbirgt. Nach der Mittagspause geht es in den aktiven Teil des Tages. In acht 
Workshops innerhalb von zwei Zeitleisten können sich die Männer bei „Life Kinetik“, „Schnuppergolfen“, „Tabata“, „Kin-Ball“, „Smovey“ 
und „Aquafitness“ austoben. Beim „Denkathlon sind neben Ausdauer und Bewegung auch die „grauen Zellen“ gefragt.
Weitere Infos sind im Internet unter :www.lbl-stadt.de/kerlgesund zu finden.

Einen ersten Vorgeschmack auf diesen speziellen Männer-Tag bietet die Sport-
region KSB Hildesheim, KSB Peine, KSB Salzgitter unter dem Motto „Natürlich 
gesund bleiben Tag“ am 21.04.2018 rund um die Amselstieghalle an der Rudolf-
Harbig-Straße 17 in Salzgitter (Lebenstedt). An diesem Samstag geht es darum, 
Männer und Frauen für Sport und Bewegung in der Natur zu begeistern, für ge-
sundheitsorientierte Themen zu sensibilisieren, auf Vereinsangebote aufmerksam 
zu machen und erste Kontakte zum Verein herzustellen.

                                      BEIM „MÄNNER-KRAFTTEST“ (VON LINKS): 
                         MALTE LOSERT (LANDESSPORTBUND),

                                                     ORGANISATOR RALF KLEMM UND
                         FRANK LUCHT VOM SPONSOR BKK 24.
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Eröffnung der

Nach dem Start der Bauarbeiten Mitte 2016 lädt die Bäder, Sport und Freizeit Salzgitter GmbH (BSF) zu einem Besichtigungstag 
am Samstag, 5. Mai (11 – 16 Uhr) ins neue Hallenbad ein. 

Während nebenan schon die Umbauarbeiten für die bislang genutzte alte Schwimmhalle  für den 2. Bauabschitt eingeläutet werden, dürfen die alten 
und neuen Badegäste einen Blick in das tolle Ambiente des Hallenneubaus werfen unter dem Motto: nur schauen nicht baden! Doch am Sonntag, 6. 
Mai, ist es soweit. Dann können das Attraktionsbecken mit vier Schwimmbahnen, der Wasserspielgarten mit unterschiedlich tiefen Becken und das 
Kursbecken mit Hubboden tatsächlich genutzt werden. Whirlpool und Massageduschen stehen auch zur Verfügung. Eine attraktiv gestaltete Glasfront 
öffnet den Blick auf das Außengelände. Der neue Eingangsbereich und das Bistro sind in wenigen Tagen ebenfalls fertig. Dann ist der erste Bauabschnitt 
mit Kosten von etwa 9 Millionen Euro abgeschlossen. Die ca. viermonatige Verspätung entschuldigt BSF-Geschäftsführer Walter Strauß mit Witterungs-
problemen und einigen Personalengpässen der ausführenden Firmen.

Die bislang nutzbare gebliebene alte Schwimmhalle bleibt ab 21. April geschlossen, um vorbereitende Arbeiten für den 2. Bauabschnitt zu tätigen. Bis 
zum Sommer 2019 soll dort, bis auf Glasfront und Rutsche, alles auf den Kopf gestellt und erneuert werden: Sanitäranlagen, Fliesen und Technik. Bei der 
Eröffnung der dann als „Stadtbad“ firmierenden Wasser-Wohlfühl-Oase werden die beiden Elemente harmonisch ineinander übergehen und ein völlig 
neues Badeerlebnis in Lebenstedt ermöglichen.
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Badesaison im neuen Hallenbad

KERLGESUND-TOUR

Stadtbad Salzgitter-Lebenstedt  Zum Salzgittersee 25  38226 Salzgitter  Telefon 0 53 41 422 06

Erleben Sie unseren Neubau, heute ohne Badebetrieb

Eröffnung und Tag der offenen Tür Erster Badetag

·  Aqua-Fitness zum Mitmachen

Samstag, 5. Mai 2018, 11 – 16 Uhr Sonntag, 6. Mai 2018, 10 – 16 Uhr

·  Einblicke in die Technik ·  Glücksrad

 ·  Kinderspiele 

Frische Waffeln, Gegrilltes und Getränke

Frische Waffeln, Gegrilltes und Getränke

·  Glücksrad

·  Offizielle Eröffnung

Stadtbad-Rätsel

 1. Preis:

100 €-Wertscheck

für das Stadtbad

- Eintritt frei -

Spiel & Spaß

für Jung und Alt

Vergünstigter Eintritt:

Erwachsene 2 €,

Kinder 1 €

www.bkk24.de/100

Sie sind sportlich aktiv, rauchen nicht und haben Normalgewicht? Dann 
gibt es bei der BKK24 jährlich den 100 Euro „Länger besser leben.“-Bonus!

Alles Weitere zum Bonus und zu über 80 weiteren Extraleistungen der 
BKK24 finden Sie auf unserer Internetseite.

100 EURO
SOFORTBONUS FÜR SPORTLICHE  

NICHTRAUCHER MIT NORMALGEWICHT

18072_Az_100Euro_Regionalmagazin_claaro_176x60mm_Lay01.indd   1 16.03.2018   09:06:42

20
18

Infos im Internet unter: 

www.ksb-peine.de/index.php/handlungsfelder-hf/sportentwicklung/

in-der-sportregion.

Ansprechpartner für beide Aktionen ist Ralf Klemm, Celler Straße 22 

31224 Peine, Tel.: 05171 2979202, E-Mail: rklemm@ksb-peine.de

Übergang zwischen 
Neubau und alter 
Schwimmhalle mit Blick 
in Richtung See.



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

AOK Baby- und Kinderflohmarkt 

Alles rund um Baby und Kind 

Samstag, 9. Juni 2018 
10 – 14 Uhr 
AOK Salzgitter-Bad 
Kaiserstr. 8/ Parkplatz 

  

Jetzt kostenlosen Standplatz reservieren ! 
E-Mail an: Thiemo.Cassel@nds.aok.de 

 

99
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Die AOK Salzgitter-Bad veranstaltet am 
Samstag, 9. Juni auf dem Parkplatz des Ser-
vicezentrums in der Kaiserstr. 8 einen Floh-
markt rund um Baby und Kind.

In der Zeit von 10 – 14 Uhr können Bekleidung, Spielsachen, Bücher 
und vieles Anderes an neue Besitzer gebracht werden. Der Eintritt 
zum Flohmarkt ist frei.

Einen Standplatz von 2,50 Metern Breite stellt die AOK kostenlos 
zur Verfügung. Benötigtes Equipment wie z.B. Verkaufstisch und 
Kleiderständer bringt jeder Verkäufer selber mit.  Reservierun-
gen für einen Standplatz nimmt die AOK Salzgitter-Bad unter der 
E-Mail-Adresse: Thiemo.Cassel@nds.aok.de entgegen.

Vom 28. Mai bis zum 02. Juni 2018 
organisieren zahlreiche Akteure rund um die 
Ost- und Westsiedlung in Salzgitter-Bad nun 
schon im achten Jahr die Gesundheitstage 
für alle Generationen zu den Themen Ge-
sundheit, Ernährung und Bewegung. 
An verschiedenen Orten im Stadtteil gibt es 
ein vielfältiges Angebot an Themen rund um 

Ein Viertel macht sich fit!
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AOK Baby- und
Kinderflohmarkt
in Salzgitter-Bad

Auch Zahngesundheit gehört zu den vielen Themen während der Gesundheitstage.

LED-Leuchten im Fußboden weisen den nächt- 
lichen Weg ins Bad. 

Älteren fällt der Umgang mit dem Smartphone
schwer. Bei GPS-Geräten zur Personenortung
reicht im Notfall ein Knopfdruck.

Technik als Lebenshilfe 
für die ältere Generation

GPS-Technik für den Notfall

Ältere Menschen stehen modernen technischen Errungenschaften häufig skeptisch gegen-
über. Das LebensPhasenHaus in Tübingen, eine Kooperation von Wissenschaftlern, Firmen 
und Handwerksbetrieben aus der Region Neckar-Alb, zeigt eindrucksvoll, wie technische 
Helfer sinnvoll eingesetzt werden können, um das alltägliche Leben zu erleichtern:
• Mobilität: Lift-Transportsystem im Bad, rollstuhlgerechte Ausstattung im ganzen Haus,   
 Pflegebett mit Aufstehhilfe, Treppenlift.
• Komfort: Funksteuerung für elektrisch betriebene Geräte, Spüle und Kochfeld in der
 Küche sind höhenverstellbar, WC-Dusche mit Föhn für die Intimreinigung, automatische 
 Lüftung, Heizung und Beschattung.
• Kommunikation: Glasfaserleitung für schnelle Verbindung zur Außenwelt.
• Sicherheit: Außenkamera, Gefahrenwarnsystem, Anwesenheitssimulation,
 Lichtleitsystem, rutschhemmende Fliesen im Bad, Herd mit Abschaltautomatik.
Bei dem Forschungsprojekt LebensPhasenHaus ist auch der Kreisseniorenrat Tübingen  in-
volviert. So soll vor allem auch bei älteren Menschen Verständnis dafür geweckt werden, 
dass Technik helfen kann. Mehr Informationen gibt es unter: www.lebensphasenhaus.de.

claaro 18/02 > Senioren 15

Geht es um neue Technik, winken ältere Menschen oft ab. „Dafür bin ich zu alt“, heißt es. Bei der Wahl eines Ortungs-
geräts speziell für Senioren sollte daher Wert auf eine kinderleichte Bedienung gelegt werden. Dank GPS-Technologie wird  jetzt vieles 
einfacher: Anders als ein Handy kann jeder ein GPS-Gerät leicht verstehen und richtig anwenden, auch ohne technische Vorkenntnisse. 

Die Entwickler haben darauf geachtet, dass es auf die wesentlichen Funktionen 
reduziert ist. Kein Entsichern, kein Öffnen von Apps und keine Wahl von Tele-
fonnummern: Der Sender des Ortungsspezialisten Bornemann beispielsweise ist 
nicht größer als eine Streichholzschachtel, funktioniert überall und hat lediglich 
einen Alarmknopf. Ein Sturz, ein Schwindelanfall, ein Unwohlsein – in diesen Fällen 
genügt ein Knopfdruck. Der Empfänger erhält sofort die genaue Position und Hilfe ist 
schnell vor Ort. Ein moderner Begleiter, von dem auch die Generation 60 plus profitiert.

die Gesundheit, Ernährung und Be-
wegung. Angesprochen sind auch in diesem 
Jahr wieder alle Altersklassen von jung bis alt, 
sich mit Spaß und Freude in Gemeinschaft 
um ihr eigenes Wohlbefinden zu kümmern. 
Über die konkreten Angebote von Kin-
dergärten, Schulen, Vereinen, den Fach-
diensten der Stadt Salzgitter, von Kran-
kenkassen, Verbänden und Institutionen 
gibt es weitere Infos im Internet unter: 
www.ostundwestsiedlung.de. In der Mitte 
der Gesundheitstage wird am Mittwoch, 
30. Mai (14 – 18 Uhr)  ein gemeinsamen Akti-
onstag auf dem Gelände des Quartiersparks 
Am Ziesberg (Hagenstraße 31 – 41, Hof der 

Grundschule) mit Mitmachangeboten, 
leckerem Essen und Informationen prä-
sentiert. Da wird für jeden was dabei 
sein. Wer Fragen zu den Gesundheits-
tagen hat erhält detaillierte Aus-
künfte im Stadtbüro am Martin- 
Luther-Platz unter Telefon:
0 53 41 – 551 98 51. 

Während des zentralen Veranstaltungstages werden    
 viele Mitmachaktionen angeboten.
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Die BONA SZ-Ausbildungsmesse in der Lebenstedter Amselstieghalle war auch bei der 
7. Auflage sehr erfolgreich. 1000 Schülerinnen und Schüler informierten sich bei 60 
Ausstellern über interessante Berufe, die unterschiedlichen Ausbildungswege und so-
gar über Studiengänge im Infobus der Ostfalia Hochschule und am Stand der „Otto-
von-Guericke-Universität Magdeburg“.

BONA SZ Handwerker-
Freisprechung

Bausteine für die
Berufsfindung...

Kreishandwerksmeister Gerhard Kunze, Erste Stadträtin 
Christa Frenzel, die Vizepräsidentin der Handwerkskammer 
Braunschweig-Lüneburg-Stade, Heidi Kluth, und der Oberstudien- 
direktor der Berufsbildenden Schulen Fredenberg (BBS) Robert 
Ottens, gehörten zu den ersten Gratulanten der frei gesprochenen Ge-
sellen aus der Kreishandwerkerschaft Süd-Ost Niedersachen. Aufgrund der 
Prüfungsergebnisse konnten 16 Junggesellen ihre Gesellenbriefe aus den Händen
ihrer Innungsvorsitzenden entgegennehmen.

Zuvor hatte Kunze im Rahmen einer kleinen Feier in „Fischbachs Eventsaal“ die Leistungen der jungen Frauen 
und Männer gelobt und sie in die große Handwerker-Familie aufgenommen. Mit Blick nach vorn machte er dem 
Nachwuchs klar, dass sie die Fachkräfte der Zukunft seien, auf deren Kompetenz ihre Arbeitgeber und deren 
Kunden bauten.
Handwerksberufe sind nach Aussage des Vizepräsidenten des Handwerks eine wichtige Säule der Wirt-
schaft und der Gesellschaft. Im internationalen Vergleich stehe Deutschland mit seinem dualen Ausbil-
dungssystem an der Spitze. „Mit ihrem Abschluss haben Sie nun die Möglichkeit sich weiterzuentwi-
ckeln bis hin zum Studium“, machte Heidi Kluth klar, dass das Handwerk wirklich einen goldenen Boden 
habe. Oberstudiendirektor Robert Ottens ergänzte mit dem Hinweis, dass die neuen Gesellen jetzt 
zwar ausgebildet seien, aber sich darauf einstellen sollten lebenslang weiter zu lernen.

39 junge Frauen und Männer waren zu den Prüfungen angetreten, mit 16 haben aber nur weniger als die 
Hälfte bestanden. Die Ursache für dieses Versagen will man auf den Grund gehen. Im Bereich Kraftfahrzeug-
mechatroniker haben acht Männer und eine Frau bestanden, die Innung Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 
hat jetzt drei neue Gesellen, ebenso die Innung für Elektrotechnik. Für ihre herausragenden Ergebnisse wurden 
Justin Strathausen (Stadt Salzgitter) und David Schneider („Block am Ring“) als Innungsbeste ausgezeichnet. Für 
den musikalischen Rahmen sorgte in gewohnt herausragende Art und Weise Alina und Fritz Ludwig.

Auch die Volksbank, hier mit Steffen Krollmann, 
dem Leiter der Volksbank BraWo-Direktion 
Salzgitter, hat viele Schüler beraten.

Die Mädchen und Jungen 
konnten während der Mes-
se sowohl bei Metall- als 
auch bei Holzverarbeiten-
den Handwerksbetrieben 
testen, was man dort lernen 
kann und wie die Aufstiegs-
chancen sind. Die für die Bil-
dungsfragen in Salzgitter zuständige Dezernentin Christa Frenzel sieht 
in BONA einen wichtigen Meilenstein für die berufliche Orientierung 
der Jugendlichen. „BONA SZ“ ist eine Gemeinschaftsinitiative von 
Salzgitter AG, Stadt  Salzgitter, Agentur für Arbeit Braunschweig-Gos-
lar  sowie der Salzgitteraner  Haupt- und  Realschulen,  Gymnasien 
und der Integrierten Gesamtschule, von ALSTOM Transport Deutsch-
land GmbH, MAN Truck & Bus AG, Robert Bosch Elektronik GmbH, 
Volkswagen AG und der Allianz für die Region GmbH - aktiv unter-
stützt vom mittelständischen produzierenden Gewerbe und vom 
Handwerk.

Laut Christa Frenzel konnten die jungen Besucher problemlos in ihren 
Wunschberuf reinschnuppern. Sie hätten Informationen nicht nur von 
Meistern und Ausbildern sondern von fast Gleichaltrigen bekommen, 
die sich schon in Ausbildung befinden. Erste Kontakte mit dem zu-
künftigen Arbeitgeber seien geknüpft worden. Kreishandwerksmeister 
Gerhard Kunze plädierte dafür, das Handwerk bei zukünftigen Ausstel-
lungen  stärker zu berücksichtigen.

KfZ-Obermeister Gerd Kunze (Mitte) wünscht sich mehr Handwerks-
Präsenz bei BONA.

Gefragt war auch der Infostand der Gesundheitskas-
se AOK mit Hendrik Weber (Mitte) und seinem Team.

Über eine Ausbildung mit Zukunft informierte die Helios-Klinik Salzgitter.

Die Ehrengäste der Freisprechungsfeier (von links): Christa Frenzel, Robert Ottens, Heidi Kluth, Kreishandwerks-
kammer-Geschäftsführer Ass. Jur. Uwe Zinkler, Justitiarin Judith Lazarus und Kreishandwerksmeister Gerhard Kunze.

Freude über die 
Innungsbesten (von 
links) Lehrlingswart 

der KfZ-Innung 
Thomas Schacht, 

David Schneider und 
Dustin Strathausen 

sowie Kreishand-
werksmeister 

Gerhard Kunze.

Immer wieder gern gesehene musikalische Gäste:
Vater Fritz und Tochter Alina Ludwig.

Ein weiterer Baustein für die Berufso-
rientierung ist für die Schüler auch der 
Marktplatz der Möglichkeiten, der Mitte 
April mit den fünf großen Industrieunter-
nehmen der Stadt bei der Bosch GmbH 
stattgefunden hat.
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BUCH
Vorstellung

„Siegerdenken“  –  Dr. Simon Marshall und Lesley Paterson
Die Psyche ist der beste Freund des Athleten – und zugleich sein größter Feind: 
Ob im Training oder im Wettkampf, Athleten haben immer wieder mit menta-
len Blockaden zu kämpfen. Zweifel am eigenen Körper, Angst vor Verletzungen 
und vor Versagen oder Minderwertigkeitskomplexe im Vergleich mit anderen 
Sportlern können die Leistung nachhaltig beeinträchtigen und im Wettkampf 
zu einem unüberwindbaren Hindernis werden. Die beiden Autoren kennen die-
se Probleme und verraten in ihrem ersten gemeinsamen Buch ,,Siegerdenken“, 
wie man die Kontrolle über die eigene Psyche gewinnt, um solche Situationen 
zu vermeiden. | Softcover | 336 Seiten | 19,99 EUR | ISBN: 978-3-7423-0462-9

„Der fremde am Strand“ – Lisa Jewell
An einem stürmischen Frühlingstag findet die allein-
erziehende Mutter Alice am Strand vor ihrem Cottage 
einen Mann. Er erinnert sich weder, wie er dort hinge-
kommen ist, noch, wie er heißt. Obwohl sie normaler-
weise keine mysteriösen Fremden bei sich aufnimmt, 
bietet Alice ihm ihre Hilfe an. Zur gleichen Zeit vermisst 

die frisch verheiratete Lily in London ihren Ehemann, 
und sie ist sicher, dass ihm etwas zugestoßen sein 

muss. Doch wie hängt all dies mit den Geschehnissen im Sommer 
1993 zusammen? Jenem Sommer, der mit einem tragischen Er-

eignis endete, das auch jetzt, in der Gegenwart, noch weit-
reichende Konsequenzen hat … Laut New York Times 

steigert Jewell meisterhaft die Spannung und zieht den 
Leser immer tiefer hinein in die lebendig erzählte 

Geschichte. | Paperback, Klappenbroschüre | 416 
Seiten | 15,00 EUR | ISBN: 978-3-8090-2680-8

„Totentanz am Strand“ – Klaus-Peter Wolf
Folge 2 der Dr.-Bernhard-Sommerfeldt-Serie – Der gefährlichste Mann der Re-
publik heißt Dr. Bernhard Sommerfeldt. Er ist aus Ostfriesland geflohen. Aber 
Ostfriesland hat auch sie: Ann Kathrin Klaasen, die beste Zielfahnderin in ganz 
Deutschland. Sie heftet sich an seine Fersen. „Das ganze Leben ist ein Spiel. Man 
muss nicht in ein Casino gehen, um daran teilzunehmen. Ich spiele volles Risiko, 
mit höchstem Einsatz. Aber was kann ich gewinnen? Die Freiheit? Meine Bea-
te? Bekomme ich dann mein altes Leben zurück? Alles würde ich dafür tun! Ja, 
ich habe Heimweh nach Ostfriesland. Ich möchte mein Leben als Dr. Bernhard 
Sommerfeldt zurück, zusammen mit meiner Beate. Am liebsten würde ich meine 
Praxis wieder eröffnen. Menschen behandeln. Den neuen Lover von Beate ent-
sorgen. Am Meer spazieren gehen, der Nordsee lauschen und mich dem Wind 
aussetzen. Aber dort, wo ich mich am wohlsten fühle, dort, wo ich jetzt am 
liebsten wäre, ist auch die Gefahr am größten, verhaftet und von Ann Kathrin 
Klaasen einkassiert zu werden.“ | S. Fischer Verlage | Taschenbuch | 10,99 EUR | 
ISBN: 978-3-596-29919-5 | ab Juni 2018 erhältlich
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„Heimliche Versuchung“ – Donna Leon
Commissario Brunettis siebenundzwanzigster Fall – 
November in Venedig. Eigentlich eine friedliche Zeit. 
Wo keine Touristen, da auch keine Zwischenfälle? 
Brunettis Alltag verläuft geruhsam, bis Professoressa 
Crosera, eine Kollegin seiner Frau, in der Questura 
erscheint. Der Commissario soll die Privatschu-

le ihres Sohnes observieren, weil dort angeblich mit Drogen gehandelt wird. 
Wenig später wird ihr Mann am Fuß des Ponte Forner bewusstlos auf-
gefunden. Ein Zusammenhang mit der Drogenszene erscheint nahelie-
gend.  Doch so einfach ist es nicht. Die Wege des Verbrechens sind 
so verschlungen wie die Calli von Venedig. Gelder fließen durch 
unvermutete Kanäle. Es wird für Brunetti zur persönlichen He-
rausforderung, nach dem Rechten zu sehen.  | Hardcover 
Leinen | 336 Seiten | 24,00 EUR | ISBN: 978-3-257-07019-4 | 
ab 23. Mai 2018 erhältlich

„Ostfriesenfluch“ – Klaus-Peter Wolf
Folge 12 der Ann-Kathrin-Klaasen-Serie – Hauptkommis-
sarin Ann Kathrin Klaasen von der Kriminalpolizei Aurich 
bekommt es dieses Mal gleich mit zwei Toten zu tun. Als 
sie am Tatort erscheint, zeigt sich ihr ein bizarres Bild: Angela Röttgen liegt 
nackt und wie aufgebahrt im Rapsfeld, die Beine sittsam zusammenge-
klemmt, die Hände gefaltet. Zwischen den Fingern hält sie eine Rose. 
Der Täter hat Wildblumen auf ihrem Körper verteilt. Aber genauso wie 
der Mann, den das Ermittlerteam in der Nähe mit offenem Hosen-
schlitz tot auffindet, wurde die Scheidungsanwältin brutal mit ei-
nem Schrotgewehr erschossen. Für Kommissar Rupert steht 
schnell fest, dass es sich hierbei um ein Eifersuchtsdrama 
handeln muss. Spannend, raffiniert und tief verwurzelt 
in einer einzigartigen Landschaft: „Ostfriesenfluch“ ist 
der neue Kriminalroman von Nummer 1- Bestsellerautor 
Klaus-Peter Wolf mit Ostfrieslands berühmtester Kom-
missarin Ann Kathrin Klaasen. | Taschenbuch | 10,99 EUR | ISBN: 978-3-596-03634-9

„Revanche“ – Martin Wallker
Zehn Jahre und zehn Fälle für Bruno, Chef 
de Police, die alle im geschichtsträchtigen 
Périgord mit seinen herrlichen Landschaf-
ten und trutzigen Burgen stattfinden. Von 
einer dieser Burgen, Commarque, brachen 
im Mittelalter die Tempelritter zu Kreuzzü-
gen nach Jerusalem auf. Tausend Jahre spä-
ter nimmt das einstige Morgenland eine 
späte Revanche in der Person einer jungen 
Archäologin, die wild entschlossen scheint, 
bei den damaligen Eroberern einen sagen-

umwobenen geraubten Schatz sowie ein 
politisch höchst explosives altes Do-
kument zutage zu fördern. Anlässlich 
des 10. Jubiläums von Martin Walker 
finden alle Fans des schottischen sei-
nen aktuellsten Périgord-Reiseführer 
mit zahlreichen Tipps und Adressen 

aus Martin Walkers Wahlheimat. 
| Hardcover Leinen | 416 Seiten | 
24 EUR | ISBN: 978-3-257-07025-5 

Lies, um zu
leben.



Gründertag mit Start-Up Marktplatz
Im Technologie- und Gründerzentrum 
Salzgitter bot die Wirtschafts- und Inno-
vationsförderung Salzgitter GmbH (WIS) 
erneut Informationen und Kontakte 
während des „Gründertages 2018“ an.
Geschäftsführer Thomas Wetzel infor-
mierte die vielen Gäste über die Mög-
lichkeiten der WIS. Ob als Kleingewerbe 
im Nebenerwerb oder eine groß angelegte 
Unternehmensform - richtige und um-

Die Mitarbeiter des Bus-Herstellers MAN in Salzgitter un-
terstützen mit der Aktion „Cent for help“  regelmäßig so-
ziale Projekte. Die Cent-Beträge ihrer Gehaltsabrechnung 
werden abgerundet. Der so entstehende Betrag wird von 
MAN verdoppelt und schließlich gespendet. Auf diese 
Weise kamen für die Tagesförderstätte der Hallendorfer 
Werkstätten des CJD Salzgitter 1.200 Euro zusammen.
Das Geld wurde für die Ausstattung eines Entspannungs-
raums im Sinne des pädagogisch wertvollen Snoezelen-
Raums zur Erzeugung von Wohlbefinden, Geborgenheit 
und Angstfreiheit genutzt. Die Mitarbeitenden und Be-
schäftigten bedankten sich bei den Mitarbeitern Sabine 
Posselt und Günther Gehrmann von der Firma Bosch für 
die Spende, mit der unter anderem eine Musikanlage, 
eine Wassersprudelsäule sowie ein Kugelprojektor als 
farbwechselnde Lichtquelle angeschafft wurden.
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Spende hilft dem CJD

fangreiche Informationen sind für den Ge-
schäftsführer ein wesentlicher Erfolgsfaktor. 
In diesem Zusammenhang stellte er das 
Beratungsnetzwerk Salzgitter vor. Die Inte-
ressierten konnten sich im Laufe des Tages 
beim Start-Up Marktplatz von Experten in 
Sachen Finanzierung, Recht, Steuern, Mar-
keting, Nachfolge, Versicherungen und Un-
ternehmensführung beraten lassen oder es 
wurden Termine vereinbart. 
Besonders interessant für die Besucher des 
Gründungstages waren die Best-Practice-
Beispiele. Junge Gründerinnen und Gründer 
informierten über ihre persönlichen Erfah-
rungen. Während Christina Klose und 
Katharina Wohlgemuth über den Ein-
stieg in das Geschäft mit Spezialtorten 
berichteten, erklärte Bettine Schulz ih-
ren Weg von der ehemaligen Mitarbeiterin 
zur geschäftsführenden Gesellschafterin der 
Textildruckerei und -stickerei fm-siebdruck 
Friedhelm Mozbäuchel GmbH. „Ich habe in 
Herrn Mozbäuchel einen wunderbaren An-

sprechpartner und Förderer gefunden. Die 
Chemie stimmte von Anfang an“, berichtete 
die Jung-Unternehmerin. Sie hatte sich ent-
schieden, im Betrieb erst einmal als normale 
Angestellte zu starten, um die Abläufe bes-
ser kennenzulernen. Die Mitarbeiterinnen 
standen dem Geschäftsführerwechsel posi-
tiv gegenüber, weil sie von Anfang an über 
Ihre spätere Rolle eingeweiht gewesen seien. 
Weiter Infos auf: www.wis-salzgitter.de .

Bei der Vorstellung von umgesetzten Geschäftsideen

(von links): Thomas Wetzel, Bettine Schulz (fm-

Siebdruck) sowie Katharina Wohlgemuth, Christina

Klose und WIS-Beraterin Nathalie Hauer.

TOTO im ZOO
Hockey-Olympiasiegerin Julia 
Zwehl tippte im März die TOTO 
13er Ergebniswette mit tierischer 
Unterstützung. Ein Eisbär aus dem 
Erlebnis-Zoo Hannover wollte 
sich das Geschehen von Nahem 
ansehen und diente womöglich 
als polarer Glücksbringer.
Julia Zwehl organisiert als Mit-
arbeiterin im Zoo Hannover 
Events wie den Winter-Zoo 

oder auch den ZOO-RUN. Die Hockey-Nationaltorhüterin ge-
wann mit ihrer Mannschaft 2004 olympisches Gold in Athen. Sie 
ist neben Hockey auch sehr an Fußball interessiert. Über die App 
von LOTTO Niedersachsen gab sie ihre Tipps für die kommende  
Wettrunde ab. Auf der Internet-Seite: www.lotto-niedersachsen.de 
finden sich unter „TOTO-Promi-Tipp“ Videos von ihrem und 
den weiteren TOTO-Tipps von u. a. Handball-Profi Kai Häfner. 
Wer auch sein Glück versuchen möchte, alle 13 Spielpaarungen 
für die kommenden Wettrunden richtig zu tippen, kann seinen 
Spielschein in allen LOTTO-Annahmestellen oder auch online 
bei LOTTO Niedersachsen abgeben. Als einzige Fußballwetten 
haben die TOTO 13er Ergebniswette sowie TOTO 6aus45 Aus-
wahlwette einen Jackpot. Annahmeschluss ist samstags um 
15 Uhr. Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig 
machen, mehr Informationen unter: www.bzga.de.

Nachdem im September 2017 die Vertragsverlängerung von Axel 
Holthaus als Sprecher der Geschäftsführung beschlossen worden 
ist, haben die Gremien von LOTTO Niedersachsen in ihrer Sitzung 
am 4. April 2018 Sven Osthoff ebenfalls erneut um weitere fünf Jahre 
als Geschäftsführer bestellt. Seit Mai 2014 ist Sven Osthoff verant-
wortlich für die IT sowie Finanzen und Administration. 
„Wir freuen uns, dass wir Sven Osthoff für weitere fünf Jahre an Bord 
haben. Das Geschäftsführungsduo wird die in den vergangenen Jah-
ren eingeschlagene strategische Neuausrichtung des Glücksspielun-
ternehmens weiter erfolgreich vorantreiben“, 
sagt der Aufsichtsratsvorsitzende der TOTO-
LOTTO Niedersachsen GmbH und Verbands-
geschäftsführer des Sparkassenverbands 
Niedersachsen, Guido Mönnecke.

Die VHS Salzgitter bietet für das Wochenende Samstag, 
14./15. April im Kniestedter Herrenhaus in SZ-Bad, Braun-
schweiger Str. 137a einen Mobbing-Workshop an.

Dozent Hans-Jürgen Honsa sieht dafür ein großes Bedürfnis. 
Dem Mobbing-Report (2001) zu Folge hatte jeder 9. Arbeit-
nehmer ein Mobbing-Geschehen zu verarbeiten. Auch Prof. 
Zapf (Frankfurt) hat schon 2010 festgestellt, dass bereits jeder 
4. Arbeitnehmer durch ein Mobbing-Phänomen betroffen ist. 
„Mobbing existiert nach wie vor in den Betrieben. Die betrof-
fenen ArbeitnehmerInnen aber auch die Betriebe leiden sehr 
darunter“, erklärt der Mobbing-Fachmann.
Jemand, der durch üble Nachrede, falsche Verdächtigungen, 
Verleumdungen, sozialer Ausgrenzung, sogar durch körper-
liche Gewalt ständig in seinem Selbstwertgefühl verletzt 
wird, leistet nur einen Bruchteil dessen, was er für den Betrieb 
tun könnte. Aber auch der oder die Mobber verwenden ei-
nen Großteil ihrer Arbeitszeit darauf, ihr Opfer zu demütigen. 
So werden Ressourcen für den Betrieb verschwendet. Durch 
Mobbing gehen der Deutschen Wirtschaft Ressourcen im 
Wert von rd. 100 Mrd. Euro verloren! 
Im Workshop will Honsa spezielle Probleme des Mobbings 
bzw. Bossings (Chef-Mobbing) besprechen. Auch Rechtsgrund-
lagen, Handlungsmöglichkeiten für bestimmte Mobbingcha-
raktere und praktische Probleme in der Arbeitswelt sollen 
besprochen und möglichst einer Lösung zugeführt werden.
Mit seiner 40 jährigen Tätigkeit als Personalratsmitglied und 

als Buchautor zum Thema Mobbing im Erich Schmidt Verlag 
(Berlin) besitzt er so viel Erfahrung, dass er auch als Do-

zent für die dbb akademie in Berlin deutschlandweit in 
Sachen Mobbing unterwegs ist.  

Bei der Spendenübergabe (von links): Sabine Posselt und Günther Gehrmann (Firma Bosch), Dirk Kontny (CJD-Werkstattrat),Melanie Wiese (Beschäftigte der Tages-
förderstätte), Christian Ludwig (Mitarbeiter der Tagesförderstätte), Paskal Kaps (Beschäftigter der Tagesförderstätte) und Jan Stautmeister (CJD-Werkstattleiter). 

Mobbing

Geschäftsführung

Julia Zwehl tippt die Spielpaarungen 

der TOTO 13er Ergebniswette.

Stehen weiter an der Spitze der TOTO-
LOTTO Niedersachsen GmbH (von links): 
Axel Holthaus und Sven Osthoff.

weiter im Amt
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Lechner-Skulptur begrüßt Bankkunden
Der Leiter der Direktion Salzgitter von der Volksbank BraWo, Steffen Krollmann, freut sich über den mit 2,10 m Größe kaum zu übersehenden 
Salzgitteraner vor dem Bank-Eingang an der Albert-Schweitzer-Straße 1. Das Vier-Zentner-Schwergewicht aus Beton,  ein Werk der Künstlerin 
Christel Lechner, begrüßt seit Ende Februar freundlich nicht nur die Volksbank-Kunden sondern auch alle anderen Passanten. Mit dieser 

„Kunst-Aktion“ wollte Krollmann dazu anregen, die Kultur in Salzgitter intensiver zu fördern. 
„Dieser Mann strahlt eine perfekte Ruhe und Gelassenheit aus“, kommentiert Steffen Kroll-
mann das Wesen des „Riesen“. Regelmäßig nehmen Salzgitteraner per Selfie Kontakt mit 
ihm auf. Eventuell ist geplant, ihm eine Partnerin zur Seite zu stellen. 

Spaß an der Bewegung im Team
Die Grundschule Steterburg darf nun die Trophäe vom Sportfestival 8. United Kids Founda-
tions „Sport-Oszkar“ im September ausstellen. „Wir freuen uns sehr, dass der Sport-Oszkar 
jetzt zum Start des zweiten Schulhalbjahrs bei uns in der 
Grundschule steht. Die Schüler können sich so immer 
wieder daran erinnern, wie viel Freude Bewegung und 
das Miteinander als Team macht“, sagte Franziska Gillner.

Rohne-Stiftung neuer Partner der
United Kids Foundations
Die neu gegründete „Dr. Hans-Peter und Edeltraud 
Rohne“- Stiftung erweitert das Kindernetzwerk Uni-
ted Kids Foundations. „Wir freuen uns auf die künftige 
Zusammenarbeit mit so einem tollen Partner“, betont 
Steffen Krollmann.  Die Braunschweiger Gründer der 

Stiftung haben bereits erste Projekte zur Förderung der Jugend in der Region ausgewählt.  Diese Stiftung 
ist das Ergebnis eines jahrzehntelangen ehrenamtlichen Engagements für das Wohlergehen hilfsbedürf-
tiger Menschen. Unter anderem hat sich Familie Rohne für Kinder eingesetzt, die unter den Folgen des 
Reaktorunfalls in Tschernobyl zu leiden haben. Da die Rohnes beruflich in Peine tätig waren, haben sie 
sich für die Förderung der Grundschule in der Peiner Südstadt entschieden. 

Möglichst lange eigenständig, gut versorgt, komfortabel und sicher in den eigenen vier Wänden leben – diesem Ideal 
vieler Menschen wollen die Baugenossenschaft ›Wiederaufbau‹ eG und die Nibelungen-Wohnbau-GmbH mit dem gemein-
samen Projekt „Die Zukunftswohnung – AAL-Wohnungen in Forschung und Praxis“ einen großen Schritt näher kommen. 
Beide Projektpartner haben aktuell zwei Wohnungen in Goslar und Seesen mit assistierenden Gesundheitstechnologien 
vorgestellt.

„AAL“ steht für „Ambient Assisted Living“ („Leben mit altersgerechten Assistenzsystemen“). Dabei geht es um Technologien, mit denen 
die eigenen vier Wände zum verlässlichen Partner in Sachen Gesundheit werden. Sensoren und Meldesysteme können aus unge-
wöhnlichem Verhalten schon frühzeitig auf verhaltensverändernde Krankheiten schließen. Das kann sogar unmittelbar lebensrettend 
sein, etwa wenn ein Bewohner am Boden liegt – die Systeme erkennen das und können einen Notruf absetzen. Neben medizinischer 
Assistenz bieten die Wohnungen ihren Bewohnern auch Unterstützung im Alltag, mehr Komfort und Sicherheit – zum Beispiel bei der 
Steuerung von Heizung, Strom und Licht und dem Schutz vor Einbrechern.

Nachdem im vergangenen Jahr bereits die eher forschungszentrierten Projektwohnungen der Nibelungen-Wohnbau-GmbH in Braun-
schweig vorgestellt wurden, folgt nun in Goslar und Seesen die praxisorientierte Anwendung: In den umgerüsteten Wohnungen leben 
ältere Mieter, die die Alltagstauglichkeit der Technologien testen. Die Auswahl der Standorte erfolgte dabei nicht zufällig. Denn gerade 
in Städten wie Goslar und Seesen, außerhalb der Ballungszentren, wird die eigene Wohnung künftig eine besonders große Rolle spielen. 
Durch Abwanderung und die steigende Lebenserwartung können zukünftig Lücken in der medizinischen Versorgung drohen. Deshalb 
gilt es ganz besonders hier, entgegenzusteuern – AAL-Technik könnte der Schlüssel dazu sein.

Die so ausgerüsteten Wohnungen gehören zum Bestand der ›Wiederaufbau‹ und wurden mit teils unterschiedlichen Systemen ausge-
stattet, um deren Alltagstauglichkeit zu testen. Mit den praktischen Erkenntnissen sollen sie dazu beitragen, die Technologien weiter 
zu verbessern. Denn Ziel ist es nicht nur, individuelle Einzellösungen anzubieten, sondern langfristig ein bedarfsgerechtes, energieeffi-
zientes und ökonomisches Standardangebot an AAL-Technik zu entwickeln und breit anbieten zu können. 

Steffen Krollmann (hinten Mitte) hatte als 
Botschafter von United Kids Foundations  
den Sport-Oszkar an die Schüler der Grund-
schule Steterburg übergeben. Mit dabei 
die stellvertretende Schulleiterin Franziska 
Gillner (hinten links), sowie die Lehrerinnen 
Elisabeth Henschel (hinten rechts) und 
Yvonne Jüttner (2.v.h.r.; Sportfachkonferenz).

Steffen Krollmann 
ist begeistert vom 

„neuen Bürger
Salzgitters“ vor 

dem Eingang der 
Volksbank.

Steffen Krollmann (r.), heißt 
Edeltraud und Dr. Hans-Peter 

Rohne als neue Partner im 
Kindernetzwerk United Kids 

Foundations willkommen.

Vernetzt sicher leben – in der „Zukunftswohnung“

Sicher in den eigenen vier Wänden!

Besichtigten die „Zukunftswohnung“ (v.l.): Torsten Böttcher (Vorstand
›Wiederaufbau‹ eG), Torsten Voß (Prokurist Nibelungen-Wohnbau-GmbH),
Dr. Oliver Junk (Oberbürgermeister der Stadt Goslar), Thomas Brych
(Landrat des Landkreises Goslar) und Prof. Dr. Reinhold Haux
(Peter L. Reichertz-Institut für Medizinische Informatik).

Katrin Oswald (Leiterin Technik/Innovation ›Wiederaufbau‹ eG)

erläutert Goslars OB Dr. Oliver Junk (li., ) und Landrat Thomas Brych

die verbaute AAL-Technik.

Das Spendenkonto der Stiftung 
bei der Volksbank BraWo lautet:
Dr. Hans-Peter und
Edeltraud Rohne Stiftung
IBAN: DE72 2699 1066 8188 1810 00.
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Heizungswartung

Hohe Energiepreise vermeiden

Wahre „Steuersparfüchse“ legen dem Finanzamt ihre Hand-
werker-Rechnung der Heizungswartung vor. Die ist für Mie-
ter und Hausbesitzer zu 20 Prozent von der Steuer absetzbar.
Nach der Heizperiode ist die Zeit perfekt, um die Heizung vom Fach-
mann warten zu lassen. Die Ausgaben für die Wartung können steu-
erlich geltend gemacht werden. Auch im Privathaushalt erkennen 
Finanzämter Handwerkerleistungen für Reparatur-, Erhaltungs- oder 
Renovierungsarbeiten als steuerlich absetzbar an. Eine optimal ar-
beitende Anlage hilft zudem, Energieverbrauch und -kosten zu sen-
ken. Über 25 Jahre alte Ventile gehören wegen fehlender Voreinstel-
lungsmöglichkeiten ausgetauscht. Effiziente Regler wie der Connect 
Thermostat (Danfoss) helfen, den Energieverbrauch der Heizung zu-
sätzlich zu reduzieren. Sie senken bei Abwesenheit die Raumtempe-
raturen ab und bringen sie zur Rückkehr wieder auf Komfortniveau.
Die Kosten für die neu eingebauten Teile muss der Handwerker separat in 
der Rechnung auflisten. Die Bezahlung muss per Überweisung erfolgen. 
Der Höchstbetrag für steuerlich absetzbare Handwerkerleistungen liegt 
pro Jahr bei 6.000 Euro, d.h. bis zu 1.200 Euro gibt‘s vom Staat zurück.

Egal ob auf Balkon, Terrasse oder im Garten – alle Pflanzen benötigen gerade jetzt 
zu Saisonbeginn die richtige Starthilfe für ein gesundes und kräftiges Wachstum. 
Die liefert bis zum 30. April das Kompostwerk Upen mit seinem nährstoffreichen 
Kompost im Rahmen einer Sonderaktion zu besonders günstigen Preisen.

Auch die neue Geschäftsführerin, Agrar-Ingenieurin Eva-Maria Pabsch, weiß, dass ein 
guter, nährstoffreicher Boden das Fundament für gesundes Pflanzenwachstum darstellt. 
Durch die Zufuhr von stabiler organischer Substanz gleicht die Kompostdüngung die Hu-
musverluste des Bodens aus, fördert das Bodenleben und damit 
die Bodenfruchtbarkeit. 
Die in Upen und in Bornum unter dem Namen „Gesellschaft für Bio-
kompost“ produzierten 20.000 Jahrestonnen tragen das Gütezeichen 
RAL der „Bundesgütegemeinschaft Kompost“. „Unser Kompost unter-
liegt permanent einer strengen Kontrolle, ist hygienisch geprüft und 
frei von keimfähigen Unkrautsamen. Das garantieren wir durch die 
hohen Temperaturen während des Kompostierungsvorganges“, be-
tont Eva-Maria Pabsch. Mit diesem Kompost werde das Bodenleben 
durch eine nachhaltige Verbesserung der physikalischen und chemi-
schen Eigenschaften gefördert und die Pflanzen mit allen wichtigen 
Nährstoffen und Spurenelementen versorgt. 
Wer in den nächsten Tagen auf das Kompost-Sonderangebot zurück-
greifen möchte, kann sich an das kompetente und freundliche Fach-
personal für eine ausführliche Beratung inklusive Düngeempfehlung 
wenden. Details sind im Internet unter: www.biokompost-upen.de 
zu finden.

Strom wird immer teurer. Viele Hausbesitzer versuchen, die hohen 
Energiekosten zu senken. Hierbei helfen Mikro-Kraftwerke wie der 
Bluegen. Mit Erdgas betrieben, arbeiten sie effizient nach dem Prin-
zip der Kraft-Wärme-Kopplung. Strom lässt sich so direkt vor Ort er-
zeugen. Der Bluegen von Solidpower ist auch für Einfamilienhäuser 
konzipiert und produziert durchgängig rund 13.000 kWh Strom im 
Jahr. Dadurch halbieren sich die Kosten, Das Mikro-Kraftwerk wan-
delt effizient günstiges Gas in teuren Strom um. Das Gerät nutzt eine 
hochentwickelte Brennstoffzellen-Technologie. Es lässt sich gemein-
sam mit einer älteren Heizung betreiben, um diese zu unterstützen, 
arbeitet aber auch mit anderen Systemen problemlos zusammen. 
So ist die Kombination beispielsweise mit einer Wärmepumpe oder 
einem solarthermischen System sinnvoll, da sich die Effizienz der Ein-
zelsysteme dann nochmals etwas steigert. Wer ein Mikro-Kraftwerk 
erwirbt, wird vom Staat finanziell belohnt. Die wich-
tigsten Förderprogramme finden Gewerbetreibende 
und Hausbesitzer bei der KfW-Bank und dem Bun-
desamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA). 
Insgesamt sind Zuschüsse und Darlehen in Höhe 
von 12.450 Euro möglich. Es gilt: Je höher der Strom-
verbrauch, desto mehr lohnt sich der innovative 
Bluegen. Weitere Informationen finden sich unter : 
www.solidpower.com.

Mit einer gut eingestell-
ten Heizung lassen sich 

die jährlichen Neben-
kosten enorm senken. 

Zum 1. Februar übernahm  Agrar-Ingenieurin Eva-Maria Pabsch  
die Leitung im Kompostwerk Upen von Herbert Probst.

In den Rottehallen 
(8200 Quadratmeter 
Dachfläche) wird der 
Bioabfall gesiebt.

Heraus kommt  Kompost 
ohne Fremdstoffe.

Mit einem Mikro-Kraftwerk haben Hausbesitzer und Gewerbetreibende 
die Möglichkeit, unabhängiger von steigenden Strompreisen zu sein.

Frühjahrsaktion vom 03. – 30.04.2018
in den Kompostwerken Bornum und Upen

Außerdem erhalten Sie bei uns:

Kiefernrinde - 0 – 20 mm 32,00 €/m³
Kiefernrinde - 20 – 40 mm 30,00 €/m³
Holzhackschnitzel 30,00 €/m³
Mulch 25,00 €/Tonne
Humuserde 20,00 €/Tonne
Pinienrinde 70 l 7,50 €/Sack
Qualitäts-Blumenerde
Floragil, torfreduziert 45 l 4,90 €/Sack

Gütekompost
und Ihr Garten

blüht auf!
lose Ware zum halben Preis

Sack á 50 l - 1,50 €
zzgl. 1,50 € Pfand/Sack

E-Mail:  info@biokompost-upen.de
Internet:  www.biokompost-upen.de

KOMPOSTWERK UPEN  Tel. 0 53 41 - 33 84 38
Kreisstrasse 2  
38704 Liebenburg

Montag – Freitag  8.00 – 16.00 Uhr | Samstag    9.00 – 12.00 Uhr

KOMPOSTWERK BORNUM  Tel. 0172 - 933 06 45
Entsorgungs- und Verwertungszentrum Bornum
38312 Börßum

Montag – Freitag  7.30 – 16.30 Uhr | Samstag    8.30 – 14.00 Uhr

Gütekompost -
und Ihr Garten blüht auf!
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Salzgitter ist erneut Schauplatz der Gedenkfahrt für die Un-
fallopfer unter den Motorradfahrern der Saison 2017. Und wie-
der einmal erwartet die Stadt am Samstag, 28. April ab 10 Uhr 
rund 3.000 Motorradfahrer vor dem Rathaus. Die Biker und 
Triker fahren im Konvoi gegen 14 Uhr zum Gedenkgottesdienst 
nach Braunschweig.

Die Veranstaltung steht in diesem Jahr unter dem Motto: „Stimmt 
die Richtung? Für Partnerschaft im Straßenverkehr“. Initiator sind 
die Stadt Salzgitter (Fachdienst Kultur) und die Arbeitsgemein-
schaft Christlicher Motorradfahrer (acm). Die Organisation wird 
getragen von vielen ehrenamtlichen Kräften, der Polizei, Feuerwehr, 
THW, JUH, Verkehrswacht sowie dem Sponsor Braunschweigische 
Landessparkasse. Auf dem Programm stehen ein umfangreiches 

Kulturprogramm für die Biker und die rund 8.000 
Besucher, die bei gutem Wetter Unterhaltung und 
Spaß haben. Salzgitter bietet neben abwechs-

lungsreicher Livemusik auch ein vielfältiges 
gastronomisches Angebot sowie ein 
Lagerfeuer direkt vor dem Rathaus. 

Ebenso gibt es in diesem Jahr wieder 
die Wette des Oberbürgermeisters, 
Pokale für den jüngsten Teilneh-
mer auf der Fahrt und auf dem 

Platz sowie den ältesten Teilnehmer 
mit dem ältesten Motorrad.
Gegen 14.15 Uhr startet der Konvoi tra-
ditionell mit den Holzkreuzen, die an die 
tödlich verunglückten Biker der Region 

Ist ein Motorradfahrer an einem Unfall beteiligt, geht das viel zu oft nicht gut aus. Biker werden schneller übersehen, überschätzen sich selbst oder 
können in Extremsituationen die Maschine nicht mehr kontrollieren. Der Spaß am Zweiradfahren ist daher immer auch eine Frage der Sicherheit, 
für die Können, Konzentration und Beobachtungsgabe die wichtigsten Voraussetzungen sind.  

Um diese Elemente zu schulen, sollten Motorradfahrer in regelmäßigen Abständen an speziellen 
Motorrad-Sicherheitstrainings teilnehmen. In zahlreichen Übungen wird dabei die Einschätzung von 
Gefahrensituationen geprobt und am fahrerischen Feinschliff gearbeitet. Erfahrene Instruktoren 
zeigen und erklären den Teilnehmern, welche Notmanöver zur Entschärfung beitragen. Genau rich-
tig, um nach einer langen Fahrpause wieder oder zu Beginn der Motorradkarriere richtig fit auf dem 
Krad zu werden. Entsprechende Kurse finden sich im Internet (z.B. www.jochen-schweizer.de). Ne-
ben allgemeinen Sicherheitstrainings gibt es auch spezialisierte Schräglagen- oder Offroadtrainings.

Über 20 KFZ-Meister der salzgitterschen 
Autohäuser trafen sich zur Jahresver-
sammlung im Hotel Ratskeller zum Aus-
tausch von Informationen auf dem zur-
zeit heiß diskutierten Automarkt.
Nach der Begrüßung durch Obermeister Gerd 
Kunze erfuhren die Auto-Fachleute beim Re-
ferat von Art Georges Interessantes zum The-
ma „Empfehlungsmarketing profilieren und 
Bewertungsmanagement optimieren.“
Im Anschluss beklagte der KfZ-Obermeister 
die Verordnungsflut, die im vergangenen 
Jahr über das KfZ-Handwerk ausgeschüttet 
wurde, wie zum Beispiel die Einrichtung 
eines neuen kostenintensiven Scheinwer-
ferprüfplatz. Diese Kosten blieben letztlich 
beim Kunden hängen.
Trotz des Rekordverkaufsjahres mit 3,4 Mil-
lionen zugelassenen Fahrzeugen belaste die 
Negativberichterstattung über die Zukunft 

Motorradgedenkfahrt

Fahrtraining für Motorradfahrer

des Diesels die mittelständischen Betriebe, 
die inzwischen Fahrzeuge mit Dieselmotor 
nur noch mit großen finanziellen Verlus-
ten verkaufen können. Das sei inzwischen 
existenzbedrohend, so Kunze. Das bundes-
weite KfZ-Gewerbe fordere verbindliche 
nationale Nachrüstungsprogramme. 
Reparaturpotenzial ist aber nach wie vor 
vorhanden. Kunze: „Bei der Abgasuntersu-
chung sind 2017 bei über 12 Millionen Un-
tersuchungen 282.000 total durchgefallen. 
500.000 Mängelfahrzeuge wurden in den 
Meisterbetrieben wieder instandgesetzt.“ 
Die Lichttests hätten gezeigt, dass jeder 
dritte PKW mit mangelhaftem Licht un-
terwegs ist. Der Obermeister kritisierte die 
Prämie für E-Fahrzeuge, die nicht greife, 
weil die Reichweiten noch zu kurz seien 
und Ladestationen fehlten.
Abschließend lobte er die neu eingerich-

tete Werkstatt an der BBS Fredenberg. 
Dort seien tolle Voraussetzungen für die 
KfZ-Auszubildenden geschaffen. „Darum 
sollten alle Autohäuser unserer Innungen 
ihre Azubis an der BBS in Lebenstedt an-
melden“, forderte Gerd Kunze.
Lehrlingswart Thomas Schacht ließ mit 
Negativzahlen aufhorchen. Lediglich zehn 
von 18 Auszubildenden des KfZ-Handwerks 
hätten die Prüfung bestanden.  
Geschäftsführer Michael Wolff wagte 
einen Blick in die Zukunft und erklärte, 
dass die Autobauer durch elektronische 
Zusatzprogramme zukünftig Reparaturen 
per Telematik selbst ausführen könnten. Er 
prophezeite einen Rückgang der Marken-
werkstätten. Die wirtschaftlichen Rahmen-
bedingungen der Innung seien in Ordnung. 
Durch seine Entlastung kann der Vorstand 
problemlos weiterarbeiten.

im vergangenen Jahr erinnern. Der Gottesdienst findet erneut im 
Braunschweiger Dom statt. Danach kehrt der Konvoi zurück nach 
Salzgitter vor das Rathaus zur Bikerparty mit Livemusik.
Zeitgleich und gleich um die Ecke in der Innenstadt findet „Salz-
gitter mobil“ (die frühere Automeile) statt, verbunden mit einem 
verkaufsoffenen Sonntag am 29. April.

Partnerschaft im Verkehr

Dieselproblem sorgt für Halden bei den Autohäusern

KfZ-Innung!

KfZ-Obermeister 
Gerhard Kunze (Mitte) 
ehrte Thomas Schacht 
vom Autohaus Schacht 

aus Baddeckenstedt 
links) und Toni Brandeis 

vom Autoservice 
und Abschleppdienst 
Brandeis in Salder für 
die Betriebsjubiläen.

Obermeister Gerd Kunze ist ein anerkannter KfZ-Fachmann.

Kurse wie das ADAC Schräglagentraining  helfen Motorradfahrern, Extremsituationen zu meistern. Gutscheine für
derartige Kurse sind das ideale Geschenk zur bestandenen Führerscheinprüfung.
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Auto-Frühling

Im Frühling ist die Zeit der Präsentation neuer Automodel-
le. Nach Wolfenbüttel können sich Autofans bald in Peine, 
Salzgitter-Lebenstedt und auch in Braunschweig nach den 
aktuellen Modellen umschauen.

Am Wochenende 21. bis 22. April stehen in Peine eine Gesund-
heitsmeile, Motorräder und eine Wohnmobil-Ausstellung sowie ein 
verkaufsoffener Sonntag, Walk Acts und eine „Shopping-Queen-Ak-
tion“ für Modefreunde im Mittelpunkt. Zentraler Anlaufpunkt aber 
sind jede Menge schicke Flitzer, viel Chrom und Neuwagenglanz. Der  
Autofrühling lockt nach Peine, schließlich öffnet das größte „Auto-
haus der Region“ seine Türen. Dann ist alles versammelt, was es an 
Neuwagen und interessanter Technik vorzustellen gibt. Für die Kin-
der gibt es ein tolles Programm im Innenhof des „Peiner Schwans“.

Salzgitter Mobil heißt es vom 27. bis 29. April im Stadtteil Le-
benstedt. Salzgitters Autohändler präsentieren etwa 100 Modelle aus 
den aktuellen Produktionen der Saison in der Lebenstedter City, pa-
rallel dazu wird ein unterhaltsames Programm für Jung & Alt angebo-
ten. Am Sonntag  laden die Geschäftsinhaber von 13.00 bis 18.00 Uhr 
zum Bummel und Shoppen ein.

Am 5. und 6. Mai findet der Braunschweiger Mode- und Auto-
frühling statt. Der bringt am ersten Maiwochenende mit Moden-
schauen und Autoausstellungen frischen Wind für Kleiderschrank 
und Garage in die Löwenstadt. Dazu gibt es in der dekorierten In-
nenstadt unterhaltsame Musik und Aktionen für Kinder. Über 20 
Autoausteller präsentieren in der Innenstadt neue Modelle und alte 
Schmuckstücke, während am Sonntag verschiedene Einzelhändler 
Models in ihren frühlingsfrischen Kollektionen auf den Laufsteg 
auf dem Burgplatz schicken. Wer sich von den Outfits inspirieren 
lässt, kann seine Garderobe gleich startklar für die warme Jahreszeit 
machen: Die Geschäfte in ganz Braunschweig öffnen am Sonntag 
zusätzlich von 13.00 bis 18.00 Uhr.

Banner Autohaus Junik

Porschestraße 6
38259 Salzgitter

Mail: info@autohaus-junik.de
www.autohaus-junik.de

Mobil: 0152 - 55 95 12 01     
Festnetz: 0 53 41 - 176 92 72

Den claaro-Autofrühling präsentiert das Autohaus 

Junik, der Spezialist für behindertengerechte Fahrzeuge 

in Salzitter-Bad.

In Peine zeigt sich das größte Autohaus der Region.

Das Autohaus Strube präsentiert 
während der „Salzgitter 

Mobil“-Tage neues aus 
der VW-Produktion.

Der Mode- und Autofrühling treffen sich in Braunschweig.

So eine Situation hat man
in der 2. Fußball-Bundesliga 
lange nicht gesehen: Über die 
Hälfte der Mannschaften muss den 
Blick auf die Abstiegszone richten. Und Eintracht Braunschweig 
mittendrin mit nur drei Pünktchen Abstand zum von Heiden-
heim belegten Relegationsplatz. 
Lediglich vier Siege in der Rückserie, bei drei Unentschieden und 
vier Niederlagen sind zu wenig, um sich endlich der Abstiegsge-
fahr zu entziehen. Dringend benötigte Punkte wurden weder ge-
gen Greuther Fürth, St. Pauli oder zuletzt Dresden nicht geholt. In 
dieser Saison gibt es kein typisches Mittelfeld. Selbst Schlusslicht 
Kaiserslautern und Vorletzter Darmstadt haben sich noch nicht auf-
gegeben. Beim Relegationsplatz-Inhaber Heidenheim sieht man mit 
drei Punkten Abstand auf die Clubs bis auf Rang 11 (Union Berlin) 
noch große Chancen auf den Klassenerhalt, das rettende Ufer zu er-
reichen. Schließlich sind alle Vereine bis Platz 4 noch nicht endgültig 
gesichert. Mit Düsseldorf, Nürnberg und Kiel scheinen drei Teams 
die Aufstiegs- und den Relegationsplatz unter sich auszuspielen.
Eintracht Braunschweig sitzt auf Rang 12 mittendrin im Block der 
fünf Clubs mit 37 Punkten. Allen fehlen lediglich neun Zähler auf den 
Relegationsplatz, haben aber nur drei Pünktchen Abstand auf den 
Abstiegs-Relegationsplatz. In dieser Spielzeit wird die als sicher an-
genommene 40-Punkte-Grenze für den Klassenerhalt nicht reichen.
Trainer Torsten Lieberknecht ist nur zu wünschen, dass er in den 
fünf entscheidenden letzten Spielen – dreimal auswärts, zweimal 
im eigenen Stadion - ein kamperprobtes Team aufstellen kann, dass 
Darmstadt aber auch die Aufstiegskandidaten Nürnberg und Kiel als 
auch den Tabellenvierten Ingolstadt ärgern kann.

Eintracht mittendrin 

im Abstiegskampf

Bei Eintracht hofft man, Suleimann Abdullahi nach der Verletzung
gegen Dresden bald wieder aufbieten zu können.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

www.volksbank-brawo.de

Das  
zeichnet  
uns aus.
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Hervorragende  
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Umfassende
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Attraktiver 
Arbeitgeber

Mitbe-
stimmung

Innovative Projekte  
in der Region
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Der schwedische Nationalspieler Christoffer Nyman wird als Torschütze
dringend gebraucht.
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Der fokussierte Blick der Wölfinnen 
als Bundesliga-Tabellenführer gilt 
nicht nur dem Deutschen Meisterti-
tel. Auch ein erneuter Pokalsieg liegt 
ebenso im Bereich des Möglichen wie 
ein Einzug ins Championsleague-Fina-
le, ein Weiterkommen gegen  Chelsea 
im April vorausgesetzt. Alles läuft su-
per unter der grün-weißen Flagge.
In der zweiwöchigen Pause waren 
acht Spielerinnen des VfL Wolfsburg 
international unterwegs.

Zwei Siege, zwei Unentschieden: Die Bilanz 
der am Freitag und Samstag in den WM-
Qualifikationsspielen aktiven Wölfinnen 
fiel unterschiedlich aus. Während die DFB-
Elf im ersten Spiel unter Interimscoach 
Horst Hrubesch mit einem grün-weißen 
Quartett einen starken 4:0-Sieg gegen die 
Tschechische Republik einfahren konnte 
und Sarah Björk Gunnarsdottir mit Island 
2:0 in Slowenien gewann, ließen die Po-
linnen mit Ewa Pajor und Tessa Wullaerts 
Belgierinnen wichtige Punkte liegen. Mit 
Almuth Schult (90 Minuten Spielzeit), Anna 

Blässe und Lena Goeßling (jeweils 45 Mi-
nuten) sowie Alexandra Popp (75 Minuten) 
standen gleich vier Grün-Weiße in der 
Startelf. Zudem kam die gerade verpflich-
tete Sara Doorsoun (Essen) über die volle 
Distanz zum Einsatz.

Sarah Björk Gunnarsdottir gewann mit Is-
land gegen Slowenien, Ewa Pajor kam mit 
Polen nur zu einem Remis gegen Albanien. 
Belgien, mit Tessa Wullaert, spielte gegen 
das portugiesische Team mit Claudia Neto 
nur 1:1. Die norwegische Außenbahnspiele-
rin Caroline Hansen schoss  beim 3:0 über 
Nordirland gleich zwei Tore. Nilla Fischer 
gewann mit Scheden gegen Ungarn mit 
4:1 und Lara Dickenmann mit ihrem Tor 
für die Schweiz gegen Schottland. Beim 
zweiten DFB-Sieg über Slowenien wurden 
Anna Blässe, Lena Goeßling und Joelle We-
demeyer geschont. Almuth Schult spielte 
durch und Alexandra Popp erzielte einen 
der vier deutschen Treffer.

Durchtrainiert und voller Energie müssten 
die Wölfinnen das DFB Pokalfinale mit ei-
nem Erfolg über die SGS Essen erreicht 
haben, trotz der jungen DFB Vierfach-Tor-
schützin Lea Schüler, die Tschechien quasi 
im Alleingang abgeschossen hat. In der 
Punktspielrunde geht es nach dem 1:0 ge-
gen Turbine Potsdam am 2. Mai bei Werder 
Bremen und anschließend am 9. Mai gegen 
Freiburg im AOK-Stadion weiter.

Vfl Wolfsburg

Wolfsburg im Aufwind! Schaffen VfL-Frauen 

Lara Dickmann 
kämpft sich durch.

Während der Länderspielpause sind gleich sieben Akteure des VfL-Wolfsburg für ihre Natio-
nalmannschaften im Rahmen der WM-Qualifikationen unterwegs gewesen. Ein Spieltag zuvor 
wurde die Partie gegen Schalke denkbar knapp verloren, danach holte die Labadia-Truppe beim 
Hauptstadt-Club ein mehr als knappes 0:0. Und nun in der höchsten personellen Not schießen 
sich die Wölfe den Frust von der Seele. Matchwinner Daniel Didavi sichert mit seinen zwei Tref-
fern den ersten Sieg für den neuen Chef-Coach Bruno Labadia.

Mit diesem bislang erst fünften Saison-Dreier lagen die Grün-Weißen Mitte April nur noch einen Zähler hin-
ter dem Sport-Club. Mit einem Sieg über den FC Augsburg sähe die Situation schon viel beruhigender aus. 
Doch bis dahin muss sich das Krankenlager lichten. Denn Labadia war zu Umstellungen in Freiburg gezwungen. 
Neben dem Gelb-Rot gesperrten Josuha Guilavogui stand auch der erkrankte Innenverteidiger Jeffrey Bruma 
nicht zur Verfügung. Dafür legte der 19-jährige Paul Jaeckel sein Bundesligadebüt hin, Maximilian Arnold über-
nahm in seinem 150. Bundesligaspiel die Sechserrolle Guilavoguis.
Die letzten entscheidenden Begegnungen des VfL werden kein Zuckerschlecken. Neben den noch zu absolvie-
renden schweren Auswärtsspielen in Gladbach und Leipzig empfangen die Wölfe zwei Abstiegskonkurrenten 
in den enorm wichtigen Heimpartien. Am 28. April kommt der HSV, nach dem Überraschungserfolg über Schal-
ke hoch motiviert und am letzten Spieltag (12.5.) den bis dahin eventuell als Absteiger schon feststehenden 1. 
FC Köln, der dann befreit aufspielen und die Wolfsburger ärgern könnte.
Um Ruhe ins Team zu bekommen wurden Gerüchte eines Sportmagazins rund um den Wolfsburger Sportdi-
rektor durch den Aufsichtsrats-Vorsitzenden Dr. Francisco Garcia mit den Worten dementiert: „Alle Vermu-
tungen und Gerüchte zu angeblich bereits getroffenen Entscheidungen, so etwa über die Zukunft unseres 
Sportdirektors Olaf Rebbe, weisen wir zurück. Der volle Fokus in den Führungsgremien gilt einzig und allein 
dem sportlichen Erfolg des VfL Wolfsburg und somit dem Klassenerhalt. Gleichzeitig hat der VfL eine Aktion 
gegen die Dauerkarteninhaber gestartet, die ihre Plätze nur bei maximal fünf Spielen nutzen.“

Bruno Labadia feiert seinen 
ersten Sieg mit dem VfL.

Divock Origi und William
im Kampf gegen

Bayer Leverkusen.

In Freiburg hat Maximilian Arnold 
das 150. Bundesligaspiel für sei-

nen VfL Wolfsburg absoviert.

Nach dem Länderspieltor will die 
Norwegerin Carolin Hansen auch 

für Wolfsburg erfolgreich sein.

Sie kämpfen...

In der Championsleague treten die 
Grün-Weißen am 22. April bei Chelsea 
an. Das Rückspiel findet am 29. April 
in Wolfsburg statt.

ein Triple?
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Die Löwen müssen nach den unnötigen Niederlagen in Bre-
merhaven und in der VW-Halle mit dem desaströsen 45:72 
gegen s.Oliver Würzberg, zum Saisonende wieder Gas geben. 
Erschwerend kommt für die letzten sechs Partien hinzu, dass 
Spielmacher Zygimantas Janavicius sich bei einer Trainingsein-
heit das vordere Kreuzband im rechten Knie gerissen hat und 
den Braunschweigern mehrere Monate fehlen wird.
Zu den guten Nachrichten zählt unter anderem das Bekenntnis 
von Scott Eatherton zu Braunschweig. Der Spieler fühlt sich 
mit seiner Frau bei den Löwen so wohl, dass er direkt nach 
der Niederlage gegen die Bayern verkündet hat, ein weiteres 
Jahr für die Löwen anzutreten. Vorstand und Trainer Frank 
Menz freuen sich über dieses Bekenntnis eines der wichtigs-
ten Akteure. Mit Scott Eatherton als Schlüsselspieler können 
die Löwen für die Saison 18/19 eine schlagkräftige Mannschaft 
mit Perspektive aufbauen. Vor allem vor dem Hintergrund 
der Unterstützung durch den neuen Mitgesellschafter Dennis 
Schröder. Menz erwartet, dass sich Scott positiv bis hin zu in-

In der Fußball-Landesliga ist in der 
Rückserie ein Dreikampf zwischen 
dem neuen Spitzenreiter TSC Vahdet 
Braunschweig, dem MTV Wolfenbüt-
tel auf Rang zwei und Verfolger FT 
Braunschweig entbrannt. Der Goslarer 
SC und der SV Lengede befinden sich 
im gesicherten Mittelfeld, während 
sich Aufsteiger Fortuna Lebenstedt 
für den erhofften Klassenerhalt noch 
ordentlich strecken muss.

Nach dem unnötigen Remis 
bei Fortuna Lebenstedt konnte 
sich der enorm verstärkte TSV 
Vahdet an der Elf von Trainer 
Michael Nietz vorbeischieben. 
Zwar konnte der MTV mit einem 
Sieg bei den Freien Turnern ei-
nen Konkurrenten auf Abstand 
halten, doch beim knappen Sieg 
gegen Hainberg deutete sich an, dass die 
Mannschaft ein wenig schwächelte. Es 
folgte das unerwartete Remis beim Auf-
steiger. Nun helfen nur noch Siege und 
Punktverluste des TSC unter anderem 
bei den FT Braunschweig, um den Spit-
zenplatz zurückzuerobern. 

Der Goslarer SC schlägt sich wacker, 
befindet sich aber mit seinen 30 Punkten 
(9 Siege, 3 Remis, 6 Niederlagen) im Nie-
mandsland auf Rang fünf und wird we-
der mit Auf- noch Abstieg etwas zu tun. 
Gleiches gilt für den SV Lengede auf 
Rang sieben, der 20 Spiele absolviert und 
inzwischen zehn Niederlagen kassiert 
hat. Gegen die FT Braunschweig und TSC 
Vahdet Braunschweig ist durchaus mit 
weiteren Misserfolgen zu rechnen.

Mit Dennis Schröder in die Zukunft

Bei den Basketball Löwen wechseln gute und 
schlechte Nachrichten in schneller Reihenfolge 
und das vor der Restsaison mit sechs Partien gegen 
schwere Kaliber. Angefangen mit der Heimpartie 
Mitte April gegen den neuntplatzierten ratio-
pharm Ulm mit Ambitionen für die Play Offs.

ternationaler Klasse weiterentwickeln wird und er aus diesem 
Grund Angebote anderer Vereine ausgeschlagen hat.
Zusammen mit einem zunehmend zur Hochform auflaufenden 
Power Forwards Anthony Morse und der restlichen Crew um 
Mpacko, Landsdowne, Koné und Klepeisz können die noch 
ausstehenden Partien mit Optimismus in Ludwigsburg, Bonn 
und Bamberg sowie in der VW-Halle gegen den PlayOff-Kandi-
daten Ulm, den Zweiten Alba Berlin und zum Finale gegen die 
BG Göttingen angegangen werden.

Die Löwen in Action (von links) Bazoumana Koné, Anthony
Morse, Scott Eatherton und DeAndre Lansdowne.

Der neue Mitgesellschafter Dennis Schröder 
im Gespräch mit einem TV – Moderator.

Basketball Löwen Heißer Kampf um die

Fortuna Lebenstedt hat sich im Ab-
stiegskampf zurückgemeldet. Mit dem 
unerwarteten 1:1 beim Heimspiel gegen 
den MTV Wolfenbüttel konnte der Auf-
steiger durchatmen und wird nun mit 
mehr Elan und Optimismus in die kom-
menden schweren Begegnungen gehen. 
Darunter bei FT Braunschweig und am 
21. Mai gegen Spitzenreiter TSC Vahdet 
Braunschweig. Die MTV-Kicker würden 
sich freuen, wenn die Fortunen auch 
Vahdet ein Unentschieden
abtrotzen würden.
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 Die rot gekleideten Gastgeber wider-
standen durch energischen Einsatz 
den Angriffsbemühungen des MTV.

Beim Punktspiel in Lebenstedt verlor der MTV  
Wolfenbüttel gegen Aufsteiger Fortuna zwei 

wichtige Punkte im Kampf um die Meisterschaft.

Das Derby zwischen dem SV Lengede 
(rotes Trikot) und dem Gast aus Goslar war 

Mitte April sicherlich ebenso spannend
wie in der vergangenen Saison.

Landesliga-Meisterschaft

am 3. Juni hoch spannend!

Die Saison bleibt
bis zum letzten Spieltag

Trainer Frank 
Menz richtet 
sein Team 
während eines 
Spiels immer 
wieder neu aus.



Eine aufregende und ereignisreiche Spielzeit 2017/18 in der 
Regionalliga Nord und im Eishockey Nord/Ost-Pokal liegt 
seit gestern Abend hinter uns. Die TAG Salzgitter Icefighters/
SVASS e.V. möchten die Chance nutzen uns DANKE zu sagen.

Der Verein  und die Mannschaften waren auf Unterstützung in 
Form von ideellen, finanziellen oder materiellen Leistungen ange-
wiesen. Der DANK geht daher an alle ehrenamtlichen Helfer, För-
derer, Sponsoren und Fans sowie den Vorstand, die Trainern und 
die Organisatoren. Ein besonderes Dankeschön geht an die Fans, 
die die Icefighters auch in der abgelaufenen Saison auch auswärts 
unterstützt haben. Ohne das Engagement aller wäre es nicht mög-
lich eine solche Regionalliga-Eishockeymannschaft  zu präsentieren. 
Zwar habe es laut Vorstand in der abgeschlossenen Saison sportli-

che Enttäuschungen, paar Tränen und auch 
Verletzungspech gegeben. Neben schö-
nen Siegen musste das Team auch bitte-

Vier Monate
Eishockey-Pause
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Daniel Doroshko.

Im September gibt es wieder heiße Kämpfe auf kaltem Eis.
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Für die MTV Herzöge ist die Saison 
beendet. Mit einem 69:81 im dritten 
Play-Viertelfinalspiel verabschiede-
ten sich Wolfenbüttels Pro B Zweitli-
ga-Basketballer aus der Aufstiegsrun-
de in die Pro A. 

Nach dem berauschenden 85:64-Sieg zu-
vor im Heimspiel gegen Schalke war das 
Team von Steven Esterkamp in der dritten 
Partie mit den vielen technischen Fehlern, 
darunter 21 Ballverluste kaum wiederzu-
erkennen. Auch die 24-Sekunden Regel 
für einen Angriffsversuch wurde häufig 
missachtet. Zusammen mit der schlech-
ten Wurfquote, 13 Freiwurfpunkte 
wurden verpasst und zahlreichen 
technischen Fouls sorgten für das 
Ausscheiden. In fünf Partien konn-
ten die Wölfe gegen Schalke nur 

Gelsenkirchen stoppt Lauf der Herzöge

Lars Lagerpusch, Doppellizenzspieler der Braun-
schweiger Löwen zählte zu den stärksten Herzögen.

Teresa Simon im 
Kampf-Modus.

Anders als ihre Kollegen von den MTV-Herzögen haben sich die Zweitliga-Frauen der „Wolfpack Wolfenbüttel“ bis in 
das PlayOff-Finale um den Aufstieg in die 1.Liga durchgekämpft. Gegner am ersten PlayOff-Tag am 14. April (18 Uhr 
Landshuter Platz) die GiroLive Panthers Osnabrück.  Der Ticketverkauf beginnt ab 16 Uhr.

einmal gewinnen. Trotz dieser Niederlage 
wird Coach Steven Esterkamp in Wolfen-
büttel ob seiner guten Arbeit hoch gelobt. 
Der Amerikaner hat die Herzöge und die 
Doppellizenz-Spieler der Braunschwei-
ger Löwen aus der Bundesliga zu einer 
schlagkräftigen harmonischen Gemein-
schaft geformt und dafür gesorgt, dass 
die Wolfenbütteler Lindenhalle wieder 
Heim-Bollwerk der Herzöge wurde. In den 
kommenden Wochen wird sich zeigen, wie 
es mit Team und Trainer weitergehen wird.

re Niederlagen einstecken. Nirgendwo liegen Freud und Leid halt 
so dicht beisammen wie auf und neben dem Eis. Auch wenn die 
Icefighters nach hartem Kampf in der Serie gegen Bremen verloren 
haben und im letzten Spiel mit einer deutlichen Niederlage das Eis 
verlassen mussten, blicken alle Verantwortlichen hoffnungsvoll in 
die Zukunft. Mit dem 16:6 Erfolg gegen die Weserstars Bremen II 
beim Finalkampf um die Landesmeisterschaft haben die Spieler der 
Icefighters 1b bewiesen, dass sie durchaus als Ersatz für die Erste 
einspringen können.

Ob der frisch gebackene Landesmeister in der kommenden Saison 
die Aufstiegsoption in die Verbandsliga  wählen wird, werden die 
Verhandlungen mit der Stadt zeigen. Der Vorsitzende Friedel Schulze 
beklagt schon seit Jahren die im Vergleich zu anderen Eishallen der 
Region viel zu hohen Gebühren, die nicht nur für die Trainingsstun-
den sondern sowohl für Landesliga- als auch Regionalligaspiele glei-
chermaßen kassiert werden.

Team Wolfpack will in die 1. Liga

Während sich die Heimmannschaft gegen die TG Neuss Tigers erfolgreich im Halbfinale durchsetzen 
konnten, qualifizierten sich die Panthers durch einen Sieg beim Berliner TuS Lichterfeld für das Finale. 
Im Duell beider Mannschaften in den Punktspielen der 2. Liga Nord steht es nach den jeweiligen 
Heimspielsiegen 1:1. 
Warum nach dem Rückspiel in Osnabrück am 22. April eine eventuell nötige dritte Partie erneut in Osna-
brück mit Heimvorteil für die Panthers (29. April) festgelegt wurde, ist nicht bekannt.
Doch die große Wolfpack-Familie wird nicht nur am Landshuter-Platz sondern auch in Osnabrück alles ge-
ben, damit die Frauen den Aufstieg schaffen und in der nächsten Saison erstklassige Spiele abliefern können.

Christine Hyde setzt sich gegen die Braunschweiger Spielerinnen durch.



claaro 18/02 > Sport 37

Am 6. Mai wird der 29. Goslarer Altstadtlauf um 9.30 Uhr mit dem „Sports-und Health-Run“ für Jeder-
mann über 10 km auf dem Marktplatz gestartet. Organisator MTV Goslar erwartet erneut 1000 Teilnehmer je-

der Altersklasse für die fünf Läufe mit unterschiedlichen Längen. Seit vergangenem Jahr sind die Asklepios Harzkliniken 
als neuer Co-Sponsor mit dabei, auch das Sanitätshaus Werner & Habermalz ist seit 2017 mit im Boot.
Wie schon im vergangenen Jahr wird Goslars Oberbürgermeister Dr. Oliver Junk aktiv mit dabei sein. Er wird erneut den 10 km Volkslauf be-
streiten. Neben vielen Freizeitteams und Mannschafen aus Kindergärten, Schulen, Vereinen sowie Einzelläuferinnen und –läufern tritt auch 
wieder ein eigenes Läuferteam der Asklepios Harzkliniken an. Die neue Chefärztin für die Abteilungen Geriatrie der Asklepios Harzkliniken 
Clausthal-Zellerfeld und Goslar, Frau Dr. med. Sabine Reuter, wird wieder mitlaufen. Eigentlich ist Wasser die Heimat der weltbekannten Ru-
derin. Die mehrfache Deutsche Meisterin holte 1978 mit dem deutschen Doppelvierer bei der WM in Neuseeland sogar die Silbermedaille. 
Bei den Olympischen Sommerspielen 1984 in Los Angeles (USA) errang sie den vierten Platz.
Der Klinikbetreiber Asklepios unterstützt das Sportereignis, weil er sich als ein umfassender „Gesundheitsbegleiter“ sieht, der für Menschen vor-,  
während und nach dem Klinikaufenthalt da ist.  Adelheid May, Geschäftsführerin der Asklepios Harzkliniken, betont: „Wir freuen uns, mit dabei 
zu sein. Laufen ist gesund und Bewegung wichtig für Menschen, auch als Prävention, um Krankheiten vorzubeugen,  insofern  leistet diese traditi-
onelle Sportveranstaltung einen bedeutsamen Beitrag dazu.“   Auch die Mitglieder beim MTV Goslar wissen, dass Sport nicht nur die allgemeine 
Fitness und Beweglichkeit, die Herz-Kreislauf-Funktion sowie die Abwehrkräfte verbessert, sondern auch das psychische Befinden stärkt. 
Die weiteren Läufe sind: 11 Uhr Axa Bambini-Lauf  (500 m), 11.15 Uhr EUROWASSER Junior Lauf (1000 m),  11.45 Uhr Schüler Schnupper-
Lauf (2000 m), 12.45 Uhr 4 x 1 km Team-Staffellauf, 13.15 Uhr Asklepios-Harzklinik-Volkslauf  Sen. + JG (5000 m) 
Infos und Anmeldungen unter: www.trackmyrace.com/running/event-zone/event/29-goslarer-altstadtlauf/

inGoslar
Ruder-V

izeweltmeisterin                                  am Start

Co-Sponsor des Altstadtlaufs

Goslar (Akutklinik),
Bad Harzburg (Orthopädie),
Clausthal-Zellerfeld (Geriatrie)

Kösliner Str. 12 - D - 38642 Goslar
Telefon: 05321 440 

Kurz vorm Start...

Auf zu neuen Football-Titeln!
DIE NEW YORKER LIONS, DAS MIT ELF GERMAN BOWL-ERFOLGEN ERFOLGREICHSTE FOOTBALLTEAM 
DEUTSCHLANDS, TRITT MIT DEM WILLEN AN, DEN NÄCHSTEN TITEL ZU HOLEN. DEN HATTEN DIE LI-
ONS 2017 AN DIE SCHWÄBISCH HALL UNICORNS VERLOREN. AUCH IM EUROBOWL-WETTBEWERB BIG 
6 WOLLEN DIE BRAUNSCHWEIGER NACH FÜNF ERFOLGEN, ZULETZT SEIT 2015 DREIMAL HINTEREIN-
ANDER, WIEDER VERTEIDIGEN.

Nach dem BIG 6-Auswärtsspiel in Paris gegen „Flash La Courneuve“ 
geht es europäisch am 28. April gegen die Amsterdam Crusaders im 
Eintracht-Stadion weiter. Mit dem Match bei den Hamburg Huskies 
(5. Mai) wird die GFL-Saison eröffnet. Am 12. Mai beginnen gegen 
die Kiel Baltic Hurricanes die Heimspiele.
Die Lions bauen wieder auf das erfahrenen Trainer-Team um Erfolgs-
Headcoach Troy Tomlin und Defense Koordinator Dave Likins. Unter-
stützt werden die beiden von etlichen Assistant Coaches wie Matthias 
Engisch (Offense Line), Eric Yuma (Runningbacks), David Dearmas (De-
fens Backs) sowie Ini Umanah und Dennis Engelbrecht (Defense Line).
Die New Yorker Lions gehen wieder mit einem Quarterbacktrio  in 
den Angriff: Jadrian Clark, Mike Friese und Tom van Duijn. Der Spe-
zialist im Kader der Löwenstädter bleibt auch 2018 Tobias Goebel 
als Kicker, der in der Saison 2017 49 von 58 Extrapunkten sowie 10 
Fieldgoals erzielte.
Mit insgesamt nur 2.600 Yards zugelassenen Raumgewinn aus Päs-
sen und gerade mal 16 Touchdowns war die Rückraumabwehr der 
Lions in 2017 das Maß aller Dinge. Zusätzlich zu den Neuzugängen 
Darius Robinson, Pierre Courageux und Kiriakos Anastassiadis kann 
Defense Koordinator Dave Likins auf bewährte Leistungsträger zu-
rückgreifen wie Tim Unger, Benjamin Krahl oder Tissi Roinon.
Zu den sechs festen Größen der Wide Receiver haben die Lions Coa-
ches mit den vier Neuen Patryk Matkowski #82, Nicolai Schumann 
#86, Samuel Grotz #87 und Paul Bogdann  #88 die Qual der Wahl. 
Die Linebacker bieten auch in dieser Saison mit Simon Bohlmann, 
David Müller und Jakob Schridde  erfahrene deutsche Spieler auf. 
Zusätzlich ist der Finne Roni Salonen wieder dabei. Auch in den 
Teams der Running- und Fullbacks sowie Offense- und Defense-
Line stecken alte und neue Qualität mit viel Power.
Die Football-Fans in unserer Region sollten angesichts der hohen Qua-
lität des Teams kein Match der neuen Lions versäumen und sich eine 
Saisondauerkarte sichern. Näheres unter: www.newyorker-lions.de

Bei der Ehrung anlässlich der Übernahme der New Yorker Lions in die „Hall of 
Fame“, dem Ehrenportal des niedersächsischen Sports dabei (von links): Der 
alte und neue 1.Vorsitzende 1. FFC Braunschweig e.V, Andreas Rübeling, Head 

Coach Troy Tomlin, Prof. Dr. Arnd Krüger (Vorsitzender des „Niedersächsischen 
Instituts für Sportgeschichte e.V.“ und der 2. FFC-Vorsitzende Marco Drescher.   

Finnen-Express Roni Salonen ist wieder mit dabei.

Adelheid May, Geschäftsführerin
der Asklepios Harzkliniken gab
im vergangenen Jahr den 
Startschuss für den Volkslauf.

Auch das Harzkliniken-Laufteam wird wieder dabei sein.
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Samstag, 21.04. | 20 Uhr
Kultur-Kraftwerk
Harz Energie
Heinrich Claassen und 
William Wahl –
Männer am Klavier
Ein Düsseldorfer und ein Köl-
ner auf einer Bühne. Gemein-
sam. Das kann gut gehen. 
Zumindest dann, wenn es sich 
um Jens Heinrich Claassen und 
William Wahl handelt.
Förderkreis Goslarer
Kleinkunsttage

Sonntag, 22.04. | 15 Uhr 
KniKi
Das kleine Lumpenkasperle – 
Kindertheater (4 – 10 Jahre)
Das Kasperle ist aus lauter 
bunten Stoffresten genäht und 
gehört dem Büblein. Es ist sein 
bester Freund und Spielkame-
rad und bringt ihn immerzu 
zum Lachen. 
FD Kultur SZ

Sonntag, 22.04. | 16 Uhr  
Lessingtheater WF 
Orpheus – Barockoper v. 
G.P.Telemann                 
Der bekannte Mythos vom 
Sänger Orpheus, der Mensch 
und Tier durch seine betören-

de Musik verzaubern kann und 
seine Geliebte Eurydike aus 
dem Totenreich erretten will, 
ist Grundlage vieler Opern. In 
Telemanns Werk wird er um 
die schillernde Figur der Köni-
gin Orasia erweitert.

Mittwoch, 25.04. | 9 + 11 Uhr 
Lessingtheater WF
Jeanne D‘Arc – Theater 
ab 15 Jahren 
Mutter und Teenager-Tochter 
in der Küche beim Mittag-
essen. Im Streit, was sonst? Die 
Tochter sehnt sich nach Größe, 
die Mutter besteht auf das 
Erledigen der Hausaufgaben. 
Der Auslöser: Ein Mädchen aus 
dem Mittelalter, Jeanne d’Arc. 

Donnerstag, 26.04. | 11 + 16 Uhr
Lessingtheater WF
Die große Wörterfabrik – 
Puppentheater  (ab 6 Jahren) 
Der kleine Paul braucht drin-
gend die richtigen Worte, um 
der hübschen Marie sein Herz 
zu öffnen. Dabei kommt es 
nicht nur auf seinen Mut an. Im 

Land der großen Wörterfabrik 
braucht man dafür vor allem 
Geld. Denn hier werden die 
Wörter industriell hergestellt 
und sind sehr teuer.

  
Freitag, 27.04. | 15 Uhr 
KniKi
Brother Dege-Blues 
in der Kirche
Alle Quentin Tarantino Fans 
sollten „Brother Dege“ kennen: 
Sein Song „Too old to die young“ 
ist im Film und auf dem Sound-
track von „Django unchained“. 
Für alle anderen aber ist Brother 
Dege (aka Dege Legg) eines der 
bestgehüteten Geheimnisse aus 
dem Süden der USA.
FD Kultur SZ

Samstag, 28.04. | 20 Uhr  
KniKi
Wildes Holz – Konzert
Kammermusik 2.0 - so könnte 
man die Musik der vielseitigen 
Crossover-Combo Wildes Holz 
bezeichnen. Wer hätte schon 
gedacht, dass die Blockflöte 
mit Stücken von AC/DC einen 
Saal zum Toben bringt, oder 
dass sie die Stimme eines jun-
gen Michael Jackson geradezu 
perfekt imitiert? Sogar Stücke 
von Deep Purple oder Kraft-
werk funktionieren astrein in 
der Holz-Version.  
KKB

Samstag, 28.04. | 20 Uhr 
Kultur-Kraftwerk
Harz Energie
BLISS – Konzert
Die A Cappella Entertainment-
Sensation aus der Schweiz 
mit neuem Bühnenprogramm 
»Mannschaft«. Fünf Männer-
herzen über die Realität des 
Mann-Seins. BLISS steht für 
mitreißende Unterhaltung auf 
höchstem Niveau und ist immer 
wieder für eine Überraschung 
gut. Die fünf adretten Schwei-
zer Mannsbilder mit Schalk im 
Nacken liefern eine Entertain-
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Samstag, 05.05. | 20 Uhr 
Gaststätte Kleingartenverein
Salzgitter
Behind the Rhythm –
Rock Night
Behind The Rhythm aus Salz-
gitter! Eine perfekte Mischung 
aus altbekannten Evergreen-
Rocksongs, aktuellen Hits und 
Songs aus anderen Genres, die 
im rockigen Gewand zum Mit-
singen und Tanzen animieren.             
KGV Marienbruch

Samstag, 05.05. | 21 Uhr  
Lessingtheater
Lessingfestival – Konzert
Radio Europa – gratis
Feiern, tanzen, staunen und sich 
begeistern – diese Begriffe fal-
len derzeit nicht oft beim The-
ma Europa. Dem entgegen setzt 
»Radio Europa« ein großes Fest 
der europäischen Musik.

Sonntag, 06.05. | 15 Uhr   
Festivalzelt - Lessingtheater
Lessingfestival – Offener
Drumcircle – gratis
Ein Drumcircle braucht kein Pu-
blikum, jeder kann mitmachen. 
Die Teilnehmenden sitzen da-
bei im Kreis und spielen auf 
Percussion-Instrumenten. An-
geleitet durch einen sogenann-
ten Facilitator (Helfer) entsteht 
dabei ein einmaliger Groove 
und sehr viel Spaß.

09. – 13.05 | 11 Uhr   
Kommisse WF
Lessingfestival Welcome 
to the comfort zone
Ein Spiel mit Realität und
Fiktion – In der aktuellen Arbeit 

von Christian Weiß müssen die 
Besucher*innen einer fremden 
Person vertrauen – die Gescheh-
nisse werden einzig und allein in 
ihrem Gehirn konstruiert.  
Lessingtheater WF

Dienstag, 08.05. | 20.15 Uhr 
Buchhandlung Graff BS
„Die Verwandlung der Dinge“ 
– Bruno Preisendörfer
Eine Zeitreise von 1950 bis mor-
gen. Preisendörfer erzählt von 
den Dingen, die uns im Alltag 
begleiten, Geräte und Gerät-
schaften, die nützlich sind oder 
sein sollten, die uns im Alltag 
umgeben und begleiten.

Freitag, 11.05. | 20 Uhr 
Aula Gymnasium Fredenberg
The Buddy Holly Story –
Musical
Verschobene Aufführung aus 
dem Februar 2018. Mit Live-
Band. Stück von Alan Janes. 
Er ist einer der ersten großen 
Helden des Rock ‚n‘ Roll.
Kulturkreis SZ

Samstag, 12.05 | ab 9 Uhr
Buchhandlung Graff BS
Gratis Comic Tag
Viele Comic-Verlage und Co-
mic-Händler aus Deutschland, 
Österreich und der Schweiz 
haben eigens für diesen Tag 35 
Comic-Hefte produziert, von 
denen sich die Fans bis zu 5 
kostenlos in den teilnehmen-
den Läden mitnehmen können 
- solang der Vorrat reicht.

Samstag, 12.05. | 20.45 Uhr 
Festivalzelt – Lessingtheater
Peter Akwabi & Boda Boda 
(Kenia) Benga Blues 
Peter Akwabi gehört zur alten 
Gitarrenschule Ostafrikas, die 
von der Rumba oder auch Sou-
kous inspiriert wurde.

Sa, 12.05. – So, 13.05.  
Schloss SZ-Salder
Museumsfest
Stände, Kostümgruppen, Vorfüh-
rungen zu den Themen: Steinzeit, 
mittelalterliches Treiben, Drei-
ßigjähriger Krieg, Handwerker-
markt, Musik, Tanz.
Schloss Salder

Dienstag, 15.05. | 10.30 Uhr 
Aula Gymnasium SZ-Bad
The Young Person‘s Guide to
the Orchestra – Kinderkonzert
Die Musik wurde vom engli-
schen Komponisten Benjamin 
Britten 1945 geschrieben. Das 
Werk ist eines der bekanntesten 
Stücke des Komponisten und 
ist - zusammen mit Saint-Saens 
„Der Karneval der Tiere“ und 
Prokofjews „Peter und der Wolf“ 
- eines der drei am häufigsten 
verwendeten Stücke in der mu-
sikalischen Kindererziehung.
Kulturkreis SZ

Donnerstag, 17.05. | 18 Uhr 
Begegnungsstätte Brücke
Michael Fanger –
Mitsing-Konzert
Mit seinem Programm „Sing 
doch mit! Ausgesuchte deut-
sche Songs zum Mitsingen“ 
verspricht der Profigitarrist 
und Sänger insbesondere auch 
den älteren Besucherinnen und 
Besuchern einen kurzweiligen 
Abend, bei dem Mitsingen aus-
drücklich erwünscht ist.
Fredenberg-Forum

ment-Show, bei der es nieman-
den auf den Stühlen hält.
Förderkreis Goslarer
Kleinkunsttage

Sonntag, 29.04. | 17 Uhr  
 Aula d. Gymnasiums SZ-Bad
TfN-Philharmonie –
Abschlusskonzert   
Auf dem Programm Sinfonie-
Orchester des Theaters für 
Niedersachsen (TFN) stehen in 
Salzgitter die „Feuersinfonie“ 
von Joseph Haydn, die Sonfonie 
Nr. 7 A-Dur op. 92 von Ludwig 
van Beethoven sowie Variatio-
nen über ein Rokoko-Thema für 
Violoncello und Orchester von 
Peter I. Tschaikowski.
Kulturkreis SZ  

 
Samstag, 05.05. | 20 Uhr
KniKi
Schwarze Grütze – Kabarett
Sie gehen nicht gern in die Not-
aufnahme? Das sollten Sie aber 
unbedingt, auf jeden Fall in die 
der Schwarzen Grütze! Rasant, 
schräg und äußerst musikalisch 
präsentieren die beiden bösen 
Barden wieder eine Moment-
aufnahme des ganz alltäglichen 
Wahnsinns.
KKB

Claaro bietet seinen Leserinnen und Lesern wieder einen kurzen Überblick über eine Auswahl herausragender Veranstaltungen 
in unserer Verteilregion und darüber hinaus. Auf den Ticketverkauf wird am Ende des Beitrages hingewiesen.

VeranstaltungsKALENDER
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Bürgerstiftung SZ: buergerstiftung-sz@-online.de, 0 53 41 - 308 30 30

Buchhandlung Graff: www.graff.de, 05 31 - 48 08 90

Bluenote: www.bluenote-wf.de, 0 53 31 - 453 84

Fachdienst Kultur: www.salzgitter.de, antje.fischer@stadt.salzgitter.de, 0 53 41 - 839 34 36

Förderkreis Goslarer Kleinkunsttage: info@kleinkunst-goslar.de, 0 53 21 - 780 60

GS Touri-Büro: marketing@goslar.de, 0 53 21 - 78 06 60

Kultursommer SZ: jens.bogdan@stadt.salzgitter.de, 0 53 41 - 839 34 16

Förderverein Musiktage SZ: www.musiktage-salzgitter.de, helmutknebel@kabelmail.de

Fredenberg-Forum: fredenberg-forum@t-online.de, 0 53 41 - 505 12

Hannnover Concerts: www.tickets.haz.de, 05 11 - 12 12

HELIOS Klinikum Salzgitter: www.helios-kliniken.de/klinik/salzgitter.html, 0 53 41 - 835-0 

Kleingartenverein Marienbruch: Neißestr. 200, SZ-Lebenstedt, 0 53 41 - 443 00

Kleinkunstbühne: www.kniki.de, kontakt@kniki.de, 0 53 41 - 39 39 20

Klosterhotel Wöltingerode: hotel@klosterhotel-woeltingerode.de, 0 53 24 - 77 44 60

KUBA-Halle, Forum Kultur e.V.: www.kuba-halle.de, 0 53 31 - 2 77 87

Kulturforum Seesen: www.kulturforum-seesen.de, kulturforum.seesen@t-online.de, 0 53 81 - 58 17

Kulturkraftwerk: www.kulturkraftwerk-harzenergie.de

Kulturbüro WF: www.wolfenbuettel.de, Kulturbuero@Wolfenbuettel.de, 0 53 31 - 86-0

Kulturkreis SZ: www.kulturkreis-salzgitter.de, 0 53 41 - 325 43

Kultursommer WF: www.kultursommer-wf.de, info@kultursommer-wf.de, Kulturbüro: 0 53 31 - 86-0

Lessing Theater WF: www.lessingtheater.de, karten@lessingtheater.de, 0 53 31 - 865 01

Lewer Däle: www.lewer-daele.de, u.henk-riethmueller@lewer-daele.de, 0 53 46 - 91 20 28

Literaturbüro der Stadt SZ: literaturbuero@stadt.salzgitter.de, 0 53 41 - 839 37 52

onair entertainment WF: www.onair-entertainment.de, info@onair-entertainment.de, 0 53 31 - 864 27

SOS-Mütterzentrum: mz-salzgitter@sos-kinderdorf.de, 0 53 41 - 81 67-0

Seniorenbüro – Stadt SZ: seniorenbüro@stadt.salzgitterde, 0 53 41 - 839 44 34

Soulkitchen: www.soulkitchen.house,  soulkitchen.goslar@icloud.com, 0 53 2 - 756 33 41

Steterkult: www.steterburg/steterkult.de, u.heilsborn@gmx.de, 0 53 41 - 244 90 00 (Post)

Theater AG Gymn. SZ-Bad: schule@gymszbad.de, 0 53 41 - 900 95 39

Theatergruppe SZ-Bad: www.theatergruppe-SZ-Bad.de, 0 53 41 - 372 75

Tourist-Information SZ: tourismuswis-salzgitter.de, 0 53 41 - 900 99 40

Tourist-Information GS: tourist-information@goslar.de, 0 53 21 - 780 60

Tourist-Information Bad Harzburg: www.bad-harzburg.de, info@bad-harzburg.de, 0 53 22 - 753 30

Undercover Braunschweig: www.undercover.de, 05 31 - 310 55 310

Alle Angaben ohne Gewähr. 

Änderungen sind vorbehalten.

Braunschweig
Buchhandlung Graff GmbH: Braunschweig, Sack 15
Goslar/Landkreis GS
Aula im Schulzentrum Seesen: Seesen, St.-Annen-Straße 30
Kulturkraftwerk-HarzEnergie: Goslar, Hildesheimer Str. 21
Klostergut Wöltingerode: Goslar, Wöltingerode 3
Lewer Däle: Liebenburg, Martin-Luther-Straße 1
Städtisches Museum: Seesen, Wilhelmsplatz 4
Soup & Soul Kitchen: Goslar, Petersilienstraße 5 – 7
Wandelhalle: Bad Harzburg, Herzog-Julius-Straße, Badepark
Salzgitter
Aula Gymnasium Am Fredenberg: Salzgitter-Lebenstedt, Hans-Böckler Ring 14 – 16
Aula Gymnasium Salzgitter-Bad: Salzgitter-Bad, Am Eikel 22
Begegnungsstätte Brücke (Fredenberg-Forum): 38228 Salzgitter, Kurt-Schumacher-Ring 4
HELIOS Klinikum Salzgitter: 38226 Salzgitter-Lebenstedt, Kattowitzer Straße 191
Kirche St. Abdon und Sennen: Salzgitter-Ringelheim, Johannesstraße 16 
KniKi - Kniestedter Kirche Salzgitter-Bad: Salzgitter-Bad, Braunschweiger Straße 133
Kulturscheune: Salzgitter-Lebenstedt (Im alten Dorf), Wehrstrasse 27
SOS-Mütterzentrum: Salzgitter-Bad, Braunschweiger Str. 137
Städtisches Museum Schloss Salder: Salzgitter, Museumstraße 34
Wolfenbüttel
KUBA-Halle: Wolfenbüttel, Lindener Straße 15
Lessing Theater Wolfenbüttel: Wolfenbüttel, Harztorwall 16
Lindenhalle: Wolfenbüttel, Halberstädter Str. 1a
Kommisse: Wolfenbüttel, Kommißstraße 5
Wolfsburg
Congresspark: 38440 Wolfsburg, Heinrich-Heine-Straße 1 

Dienstag, 18.05. | 10.30 Uhr 
Aula Gymnasium Fredenberg
The Young Person‘s Guide
to the  Orchestra –
Kinderkonzert
Kulturkreis SZ

Freitag, 18.05. | 20 Uhr  
Aula Gymnasium SZ-Bad
Ray Wilson – Konzert 
Ray Wilson, Ex-Sänger von Ge-
nesis, präsentiert im intimen 
Ambiente die größten Hits 
der Bandgeschichte und seiner 
Solokarriere: Time & Distance.     
Piekert-Agentur

Freitag, 25.05. | 20.15 Uhr  
Buchhandlung Graff BS
Genial beweglich – Lesung

Alles über Rücken, Schulter, Hüf-
te, Knie - und was hilft, wenn‘s 
zwickt. Rücken, Schulter, Hüfte, 
Knie, Arm-, Hand- und Fußge-
lenk: Was uns beweglich macht. 
10 Millionen Deutsche leiden an 
Knie-, 60 Millionen irgendwann 
im Leben an Rückenproble-
men. Professor Steckel erklärt 
anschaulich und spannend den 
menschlichen Bewegungsappa-
rat und die Beschwerden.

Freitag, | 25.05.    
Klesmerplatz SZ-Bad
Festival der Klesmer –
umsonst & draußen             
17 Uhr Helmut Eisel, Verena 
Jochum; 19 Uhr Maik Mondial; 
21 Uhr El Flecha Negra     

Samstag, | 26.05.
Festival der Klesmer
17 Uhr Klezmeyers; 19 Uhr Zyde-
co Annie & Swamp Cats; 21 Uhr 
Shanti Powa   
FD Kultur SZ

Freitag, 01.06. | 20 Uhr 
KniKi
Vanessa Maurischat & 
Annie Heger  Kabarett

Maurischat ist auf der Bühne 
von jener schlecht gelaunten 
Giftigkeit, bei der im Publikum 
einfach Freude aufkommen 
muss! Und bei Hegers nordi-
scher Frohnatur ist man auch 
einfach mal froh, wenn sie nur 
Luft holt. Großstadt meets 

Provinz, Chanson trifft Shanty, 
große Klappe stößt auf Klein-
hirn und Pils auf Prosecco.
KKB

Freitag, 01.06. | 15 – 17 Uhr
SOS-Mütterzentrum
Salzgitter-Bad
Kinderfest
Spiel & Spaß beim Eierlaufen, 
Sackhüpfen, Schminken und 
Mitmach-Musik …
Mütterzentrum

Samstag, 02.06. | 15 Uhr 
Aula Gymnasium Fredenberg
Prime Time Orchestra & The 
Andrew Sisters – Konzert      
1937 sangen die Andrew Sis-
ters „Bei mir bist du schoen“ 
zunächst nur als B-Seite einer 
Platte ein - doch der Titel 
wurde zum Nr. 1-Hit und Auf-
takt einer sagenhaften Karrie-
re. Es folgten 700 Lieder, 90 
Millionen Platten und diverse 
Filmauftritte.
Das Prime Time Orchestra 
greift auf diese Originalno-
ten zurück und präsentiert 
ihr eigenes erstklassiges Ge-
sangstrio.
FD Kultur

16. – 17.06. | 10 – 23 Uhr
Autohaus Hilgert
SZ-Lebenstedt
Spielefest Salzgitter
Das ganze Wochenende wer-
den Gesellschaftsspiele für 
Groß und Klein vorgestellt 
und gespielt, vor allem die 
Neuheiten der Spielemesse 
SPIEL ’17 und der Nürnberger 
Spielwarenmesse 2018, aber 
auch Klassiker der vergange-
nen Jahre. Über Dreihundert 
Spiele warten darauf, kos-
tenlos vor Ort ausprobiert 
zu werden.

Hier geht’s am Sonntag, 27. Mai von 13 bis 18 Uhr wieder heiß her: Die Evangelische Stiftung Neuerkerode (Sickte, Kastanienweg 3) lädt 
Familien, Neugierige sowie Bürgerinnen und Bürger aus der Region zum etwas anderen Sommerfestival ein. Gestartet wird das Sommerfest 
um 10.30 Uhr mit einem Festgottesdienst.
Auf eine besondere Mischung dürfen sich die Besucher freuen: 
Von Musik, Kunst, Theater und Akrobatik über individuell gestalte-
tes Kunsthandwerk, abwechslungsreiche Flohmärkte und originell 
regionale Bio-Produkte bis hin zu einem vielfältigen Essensangebot 
ist für die ganze Familie etwas dabei. 
Musikalisch wird das Fest begleitet von Irish-Folk, Rock, Jazz und 
Pop. Auf der Hauptbühne rocken die Braunschweiger Band Justfour, 
die Gruppe Adderstone und Whoopee Tayoh. In der rustikalen 
Scheune im Zentrum der Stiftung tritt die Schülerband der Sickter 
Haupt- und Realschule auf, auf dem Dorfplatz die Kraftzwerge und 
die Formation Park Avenue des Bildungszentrums Wolfenbüttel. 
Bunt ist auch das Programm für Kinder: Es gibt einen Puppenbau-
Workshop und eine Hüpfburg, Clowns sind mit einem Walk-Act 
dabei und es gibt einen großen Malevent. 
Ein interessantes Einkaufserlebnis bieten die vielen Marktstände rund 
um das Sommerfest mit einer großen Auswahl an nachhaltigen Pro-

dukten. Die Kunstwerkstatt Villa 
Luise ist für Besucher geöffnet. 
Dort werden Skulpturen, Objekte 
und grafische Arbeiten von den in 
Neuerkerode lebenden Künstlern 
mit Behinderung ausgestellt. Die 
Gärtnerei präsentiert ihr großes 
Pflanzen- und Blumensortiment 
und im Kleiderladen kann eben-
falls gestöbert werden. Das „Bluetis Trio“ sorgt beim
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rla

gs
-S

on
de

rv
er

öf
fe

nt
lic

hu
ng

27. Mai
13 - 18 Uhr 
Neuerkerode

Buntes 
Familienfest für 
Groß & Klein mit 

Kunst, Musik und 
Unterhaltung

27. Mai
13 - 18 Uhr 
Neuerkerode



Bundesliga - VfL Wolfsburg
13.04. 20.30 Uhr: VfL Wolfsburg – FC Augsburg
20.04. 20.30 Uhr: SC Freiburg – VfL Wolfsburg
28.04. 15.30 Uhr: VfL Wolfsburg – HSV
05.05. 20.30 Uhr: RB Leipzig – VfL Wolfsburg
12.05. 15.30 Uhr: VfL Wolfsburg – 1. FC Köln

Bundesliga Frauen - VfL Wolfsburg
(Heimspiel im AOK Stadion)
15.04. 15.15 Uhr: DFB-Pokal Halbfinale VfL Wolfsburg
 – SGS Essen
29.04. 14.00 Uhr: VfL Wolfsburg – SC Freiburg
13.05. 14.00 Uhr: VfL Wolfsburg – SGS Essen
27.05. 14.00 Uhr: Bayern München – VfL Wolfsburg
03.06. 14.00 Uhr: VfL Wolfsburg – 1. FC Köln

2. Bundesliga - Eintracht Braunschweig
08.04. 13.30 Uhr: Eintracht – SG Dynamo Dresden
15.04. 13.30 Uhr: SV Darmstadt 98 – Eintracht
20.04. 18.30 Uhr: Eintracht – Arminia Bielefeld
30.04. 20.30 Uhr: 1. FC Nürnberg – Eintracht
06.05. 15.30 Uhr: Eintracht – FC Ingolstadt 04
13.05. 13.00 Uhr: Holstein Kiel – Eintracht

Landesliga (Heimspiele, 15.00 Uhr)
15.04. MTV Wolfenbüttel – SSV Kästorf
 SV Lengede – Goslarer SC
22.04. SV Lengede – FT Braunschweig
 Goslarer SC – TSV Hillerse     
25.04. 18.30 Uhr: Fortuna Lebenstedt – Lehndorfer SV
29.04. MTV Wolfenbüttel – Lehndorfer SV
 Fortuna Lebenstedt – BSC Acosta
06.05. Goslarer SC 08 – SC Hainberg
 SV Lengede – BSV Ölper
10.05. MTV Wolfenbüttel – FC Grone
13.05. Goslarer SC – TSC Vahdet Braunschweig
 MTV Wolfenbüttel – USI Wolfsburg II
 Fortuna Lebenstedt – FC Grone
16.05. 18.30 Uhr: MTV Wolfenbüttel –  Goslarer SC
 18.30 Uhr: Fortuna Lebenstedt –SV Lenegde
27.05. Goslarer SC – SCW Göttingen
 SV Lengede – TSC Vahdet Braunschweig
03.06. Goslarer SC – BSC Acosta
 SV Lengede – SSV Kästorf

Easy-credit Bundesliga - 
Basketball Löwen Braunschweig (VW-Halle)
15.04. 17.30 Uhr: Löwen – rathiopharm Ulm 
22.04. 17.30 Uhr: Löwen – ALBA Berlin
01.05. 15.00 Uhr: Löwen – BG Göttingen

2. Bundesliga Pro B - MTV Herzöge Wolfenbüttel (Lindenhalle)
21./22.04 mgl. Aufstiegs-Halbfinale gegen Südmeister
 Oberelchingen  

2. Bundesliga Frauen - Wolfpack Wolfenbüttel
(Lindenhalle / Halle Ravensberger Straße / Landshuter Platz)
14.04. 18.00 Uhr: Wolfpack – GiroLive Panthers Osnabrück
22.04. 16.00 Uhr: GiroLive Panthers Osnabrück – Wolfpack
29.04. 16.00 Uhr: GiroLive Panthers Osnabrück – Wolfpack  
 (falls ein 3. Spiel nötig ist)

Tischtennis-Verbandsliga - Union Salzgitter Heimspiele
(große Sporthalle Gymnasium SZ-Bad)
14.04. 15.00 Uhr: Union – MTV Jever
05./06.05. Relegationsspiel beim TSV Lunestedt (8. Regionalliga)

Union II - Landesliga
(Kampf um die Meisterschaft / Turnhalle Altstadtschule)
15.04. 11.00 Uhr: Union II – SSV Neuhaus II
05./06.05. Relegationsspiel beim TSV Heiligenrode (8. Verbandsliga)

10. „Protective“ Bike Marathon - www.mtb-bad-harzburg.de
Start der Rennserie in Bad Harzburg-Sportpark Rennbahn. 
21.04. 14.00 Uhr: Kinderrennen von 3 – 12 Jahren.
 Die Teilnahme ist kostenlos. 
22.04. ab 09.45 Uhr: MTB Marathon in drei verschiedenen 
 Streckenlängen von 18, 36 und 72 km.  
Velo Classico - www.veloclassico.de
29.04. Braunschweig
Oberharzer Nordic Walking Aktiv-Cup - www.oberharz.de
05.05. Altenau
27.05. Buntenbock

claaro 18/02 > Termine 4342 claaro 18/02 > Termine

SportterminKALENDER

Stadtmeisterschaft im Pétanque beim FSB

Fußball Basketball

Weitere Sportarten

Tischtennis

Der Familiensportbund Salzgitter richtet am Samstag, 5. Mai 
erneut die „Offene Stadtmeisterschaft“ in der französischen 
Sportart Pétanque (Boule) aus.  
Die Spiele beginnen um 9.30 Uhr. Das Teilnehmerfeld ist auf 32 
Mannschaften zu je zwei Spielern (Doubletten) begrenzt. Die 

Partien werden mit fünf Satz- und Differenzpunkten berech-
net. Gespielt wird in Anlehnung an die Regeln des Deutschen 
Pétanque Verbandes. Alle Salzgitteraner Bürger oder Mitglieder 
in Sportvereinen des Kreissportbundes oder Spieler sowie In-
teressierte aus der Region dürfen teilnehmen. Alle Platzierten 
erhalten Medaillen bei der Siegerehrung direkt nach der Aus-
wertung. Meldeschluss ist der 27. April bei Frank Raabe, Südring 
14, 38268 Lengede, vorzugsweise per Email: f.raabe@freenet.de 
oder Telefon: 0151 - 17 15 25 60. 

Wir will, kann auf dem Gelände campen. Eine Anreise ist auch be-
reits am Freitag möglich. Am Abend kann man sich in einem „Bier-
garten“ entsprechend versorgen lassen. Ein Frühstück am Samstag 
und Sonntag (gegen einen kleinen Obolus) ist ebenfalls möglich. 
Die Meisterschaft findet auf dem FSB-Sportgelände im Natur-
schutzgebiet an der Innerste (Goslarsche Straße 131, OT Ringel- 
heim) statt. Weiter Infos unter: www.bffl-salzgitter.de.

9.

Die Pétanque-Meister 2017.

Für einen Sportunterricht der besonde-
ren Art können sich Lehrer und Eltern von 
Grundschülern ab sofort unter: www.aok-
startraining.de bewerben: Zum vierten Mal 
richten der Deutsche Handballbund (DHB) 
und die AOK einen bewegten Handball-Tag 
an einer Schule in Niedersachsen aus und 
laden hierzu Handball-Nationalspieler, Eu-
ropa- und Weltmeister ein, um gemeinsam 
mit den Kindern die Bälle fliegen zu lassen. 
Bewerbungsschluss ist am 31. Mai 2018. „Ziel 
des Projekts ist, den Schülerinnen und Schü-
lern Freude an der Bewegung, am Spielen 
und sportlichen Miteinander zu vermitteln 
und sie so für den Handball-Sport zu be-
geistern“, erläutert Rainer Rinne, Regional-
direktor der AOK Braunschweiger Land. Im 
Rahmen eines Handball-Schnupperkurses 
können die Kinder testen, ob Handball ein 
Hobby fürs Leben werden könnte. Natür-
lich können Selfies mit den Handball-Stars 
gemacht werden, auch Autogramme sind zu 
bekommen. Zudem gibt es auf dem Schul-
hof ein Handball-Fest für alle Kinder der 
Schule – inklusive Handball-Parcours und 

DHB und AOK laden ein
tollen Mitmach-Übungen. Die frisch geba-
ckene Handballerin des Jahres und zwei-
malige Champions-League-Siegerin Clara 
Woltering sowie der zweimalige Vereins-
weltmeister Paul Drux haben die Schirm-
herrschaft des Schulprojekts übernommen. 
Beide wollen mit dem „AOK Star-Training“ 

mehr Bewegung in den Schulalltag bringen 
und den lokalen Vereinssport fördern.
Unter allen Bewerbern verlosen die Initia-
toren Tickets für die kommende Handball-
WM 2019 in Deutschland und Dänemark 
sowie 200 Kempa-Handbälle. Alle Infos 
unter: www.aok-startraining.de.

Mit dem Schulprojekt „AOK Star-Training“
sollen Kinder nachhaltig für den

Handballsport begeistert werden.
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... in guter 
Nachbarschaft

 Kundenzentrum Windmühlenbergstr. 9-11 | 38259 Salzgitter | Tel.: 05341 3006-0  Stadtbüro Imatraweg 12 | SZ-Lebenstedt | Tel.: 3006-70
 Büro Peine | Am Sackpfeifenberg 22 | 31226 Peine | Tel.: 05171 294791-60  www.wohnbau-salzgitter.de
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